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Formular Nr . ...................... . 

SONDER H l lFSAUSSCH USS 
HAMBURG 

Antragsformular für frühere Insassen von Konzentrationslägern 
und Hinterbliebene, deren Ernährer ein Opfer der Haft wurde 
Dieses Anmeldeformular ist bei der zuständigen Ausgabestel le des Wirtschaftsamtes ausgefüllt abzugeben. 
Weitere Anweisungen sind abzuwarten. 

Name: .ll.BLh..lledig: 
mGilnilch /weiblich: .......... ....... .,....... . .. . . ... . .. 

Beruf: ··························································-·········· .. .'.............. .......... Kennkarte Nr. 

Anzahl der Kinder (mit deren Alter) oder andere Personen, d ie unterhalten werden: 

Grund der Inhaftierung: 

Inhaftiert in: vom ....................................... ............. bis .. 

vom .................................................... bis 

vom .............................................. ...... bis 

Wer hat Sie angezeigt: .................................................. .. 

Anschrift: ............. . 

··.r ••...... 

Verurteilt durch: ............................................. . 

am ....... ..................................................................... ................................................ Konzentrationslager-lnsossen-Nr.: 

~ Welche M ißhandlungen wurden angewandt: .............. ........ ........... ............... .......... . . ...... . 

Wie wurde Ihre ramilie während der Inhaftierung unterstützt: .. 

Vollständige Angooen über die Art der Inhaftierung (Belege und Zeugen): 

Sind Sie im Besirze der ldentification-Card des Komitees ehemaliger politischer Gefangener : 

Wenn ja, Paß-Nummer: 

;· 
I . 
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Ich erhebe Anspruch auf Sonderunterstützung lt. Ziffer: ............................... ..................... des Sonderunterstützungsplanes. 

Die obige Erklärung ist, nach meinem besten Wissen und Gewissen, in allen Einzelheiten der Wahrheit ent-

sprechend. 

Mir ist bekannt, daß falsche Angaben meine Ausschließung von dem Sonderunterstützungsplan zur Fo lge hoben 

und meine Bestrafung nach sich ziehen. 

Gezeichnet 

······ ·········································································································· 

Gegengezeichnet 

................................................................................................ 

........................................................................... ..................... 

Datum: ....................................................................................... . 

Befähigung zur Gegenzeichnung 
0 

..... -.......... ,_,,, ........................................................ . 

2.. ~ 1J VJ. 'Y'.C ~-

- l'M ~· 1? ·~ -- (_ ~. 

}ff;~·«C 

~ 

_)L. • 

1'\ 
:-\ 

28.1.1949 
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A b s c h r i f t . 

--------------------

NotgerueinEchafJ der d~rcn die 
.N Ltrnberger Gesetzte Betroffenen 

(Union of Pecple persecuted by the Nurernberg Racial Laws) 

Harr~urg 36, den 6. April 1946 
Dammtorwall 11, Zimmer 3ol-3o5 

.b1rl • 
Ruth B o t h m a n n 

A h r e n s b u r g 

Anliegend reichen wir Ihnen Ihren Antrag zur Betreuung durch den 
Sonderhilfeausschuss zurück mit dem Bermerken, dass dieser in 
Hamburg für Sie nicht bearbeitet werden kann, weil Sie hier nicht 
Ihren Wohnsitz haben. 

Wir bestätigen Ihnen gern, dass Sie in Harnburg für diese ~onder­
betreuyng als nach den Nürnber~er-Gesetzen rassisch Verfolgte in 
..~!'rage kommen. 

Hochachtungsvoll 
Notgemeinschaft der durch die 
Nürnberger Gesetze Betroffenen 
ee.z. Unterschriften. 
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Ruth Kupfer, geb. Bo~hmann, 
AhrensbQrgfiiolst. 
Hagener Allee Jl a. 

Ahrensburg, den 6.7.1946 

Betr. Kreissonderhilfsausschuss/Krs.Stormarn 
Ausgabe Nr.l52 (2 Vorzugsweise Zuteilung einer 

Wohnung für 2 Personen v. 17.4.46) 

-
Sehr geehr+3r llerr Runge 

bezugnehmend a~f unsere telefonische Unterredung am o-7·46 betreffs 
Zuteilung einer Wohnung, will ich Ihnen ku.rz noch einmal schrii'tlich 
die Verhültnisse bei uns schildern: 

Wir ha*>en in Ahrensburg bei .!!'rau Dr. Kindt, Hagener Allee lla 
2 möblierte unheizbare kleine, aber recht nette Zimmerehen 
ca. lo qm zusammen. Auf Grund unserer Bescheinigung auf 
Zu-veilung einer Wohnung sind wir beim Ahrensbur0er-,~ohnungs­
amt vorst-ellig geworden. Dort kam es leider zu. einer grossen 
Auseinandersetzung, wonach uns garnichts zustünde, wir soll~en 
tillS nur nicht auf das Hilfskommitee berufen, damit machen wir 
uns ja nur lhcherlich, in dieser schweren Zeit. Was wir dAnn 
überhaQpt schon durchgemacht hütten (dabei ist Herr Brede 
seit 19!?4 Parteigeposse gewesen) usw. Als wir uN~ nun ·a 1.f >:J ie 
beriefen, wurde uns von Herrn Brede, sowie Herrn Bauer gesa~t, 
dass Sie auf Anruf hin,. immer den 1rohnungsamt ~echt geben. 
Jedenfalls war das alles fiir uns eine rech~ unangenehme uache ~ 
Als wir n~n garnicht locker liessen, besich>igte He~ Br~de 
und He ·r Bruer unsere kleinen Räume, teilte uns daranin, a~ch 

, mit einer-unerhöru frechen Bemerkung,in demselben Haus einen 
grösseren Raum zu und bemerkte, dass wir dann das kleine 
Zimmer als Küche benutzen könnten. Bs handelt sich aber um 
ein a~sgesprochenes Wohnzimmer, ohne Ofen noch durchgehenden 
Schornstein für einen solcnen, sowie Gas-oder Wasseranschluss 
was also nie als .tCüche infrage kommen könnte, was auch schon 
die Hauseigentümerin riie zulassen würae, weil alles Holzver­
schalung ist. Uns wci.re geholfen, ich be"tone hiermit nochmals 
es braucht nicht. sofort zu sein, •1enn wir erstmal von der hohen 
I4iete RM 53,-- pro .Monat runter ktimen und wir leere möglichst 
abgesuhlossene, d.h. nicht in Hausgemeinschaft, sowie mitten 
in einem Haus zwischen a~ren ohnräumen eine Küche und eine 
Stube bekommen könnten, wo wir unsere eigenen Möbel hins1,ellen 



('(') ~ 

N \-

er-
~ 
'r 
• ... -
• 

<0 
('IJ 

~ 
~ 

0 

tiQ ,.. 
t3 
t:l 
t1 

~ 

\ 
... 

\ 

~ 

~ 

~" 

~+ 

V 

' 

.( 

' 

1.) 

2 • ) 

, 

Rg . /Hi . 

Fr nu 
Ruth Kupfor gab. Bo thma.nn 

(24) .Ahrensbur~ 
Hagener Allee ~ a 
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Bad Oldesloe, den 5. ~ugust 1946 
Königstr . 32 

~ ~\t·*~· 

Uber die Gemeindeverwaltung J.hrensburg 

Auf Ihr Scllrei be.u VOLl 6. 7. 1946 betr. Wolmu.ngs!..l u. tuilung teile 
ich Ihnen mit, dass Ihnen gemHus Anordnung cler Mili t~irrcgiertmg 
ein \Vohnrnum von je 7 qm. für Erwachsorw, also insgenamt 14 qm. 
zusteht. Dieser vrohnraum muss geHundhei tlic.h einwHndfrei sein. 
Nach e iner wei ter~n J~nordnung der Jft.'ili ttirregi~rung int Ihueu. i n­
nerhalb ei.at.s hr.lben Jahres , also bis 30 . 9. 1946 dieser Wohn­
raum zu~uweisen . In der Au~tattwig mit m>be1n W(~rde ich Ihnen 
behilflich sein, sobald au meine deLwntsprt?chendo Anfrage bei 
der Landesverwaltung , Refe at politische Wiedergutm("lohung , ein 
Entscheid i'tber evtl. Deschlagnabme bei uktiven NHtionalsozialisten 
eingeht. Soluuge wol len Sie sich i n ditlSer ~Iinsicht bei d;:ingen­
de:r Bedttrftigkei t an die Hi l :t'sgomeinschaft i n J~hrenaburg , Manha­
gener- Allee , Geschüftaführ er Her r Gablenz , lUlter Vorlt ge di eses 

Im A~ truge t Schreibens wenden. ~ 
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R"'"th .r..u.pfer, 
Ahrer.eb~rg~1olet. 

Hageher Allee lla. 

1/ 

Ahrenebu~g, den lc.lo-1946 

Sehr geehrter Herr Runge, 

im Anschl ss a~ unsere gestrige persönliche 
Unterredu.ng L.i.bersende ich Ihnen anliegend eine 
Aufstellung über die uaohen, die wir dringend 
;u.r "'nseren Hausstand gebrauchen. 

~alls es iÖbel, oder auch ein tahrrad geben sollte, 
bitte ich ' ie, auch uns zu berücksichtige~· Durch 
die Bcschlagnahmung der ! öbel von Juden ist der 
Hauss and meiner· Grassmutter und a~h säm~licher 
Verwand~en genommen worden. Meine Aussteuer, so-
wie meine ganze elterliche Wohnung in Wandsbek ist 
verbrannt durch Bombeneinwirk1ng, sodass ich an 
Möbeln nichts mehr habe. Eine Anschaffung war uns 
durch die N:irnberger-Geset ze ja nicht möglich, denn 
Heiratsverbot schloss eine Ausstellung von Bezug-
scheinen für Aussteuer und Hausstand von 
aus. 
Hegen der Woluung sagte ich ja, dass wir dieSE) 
irage bis zum .l!'riinjahr z~rückzustellen bitten, 

-...:~nr.. aber würden wir sehr dringend um einen .• ohn­
caum der JUS zustehenden qm bi~ten • 

..1!\i.r Illre Bemiü ... ungen canke ictl Ihnen schon jetzt 

\ 

Rocüachtungsvoll 
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1\rcisYN\'.~<Hung Stormura 
Krr.issondcr hilfsausschuß 

- A»Üi· 41413 -

- Gölitz - D.LK. 
Frau 
Friede G ö 1 i t z 
in Z a r p JL.1l 

• 
ad Oldesloe, den 17. · Januar ~949 

) 

In Inrer i3atreUUJ:}g ssache vvird Ihnen wi tgete.il t I ' uase Ihre Hen te dq.rch 
die Lenc1asregieruug- Bef . VI D 9- !':lit .JeschEriä vom 2:1 .12 . 48 b ei ainer: 

rwerbSlLinderung von '70% a'~f :i.lonatlicb 163 7 30 DM vorbehaltlich ·cter 
Genehuligung des fientenausschus::.es fest,;esetzt ·worden ist. Dieser '3e­
trag kann Ihnen·at 1.8.4$. ~usbezahlt· we~den . 

\ Für die Zeit vom 1..8.48 bis 31 .12 . 48 stehen ' Ihnen en .dente zu:816 1 50D11J 
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iete von jeher zu 
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ieh noch lr- um eine 
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~~~n, nocbzu ich ni~ht mohr in der e bin die t· lieh anfG lende 

··ache trocknen laQ en zu kö::me.."l. 
Ich bitte um efäl.l e r fung und bald: e 

" • 



c-...... 

('J', 

~ 
~ ,. ,-
• Q) 

(\J 

~ 
q;1 

\ 
.... 

.. 
-: 

d. l l u k O W 
sbu~ 

Bad Oldcslo1.1 , 

In der B-atre11U."l(J-ElG der ohee. poi1to v:or 

; 

n, 
m 

• 

s. l 

j ~/i.~ 
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ser Gespräch vom 25.1.194·9 insbesondere 
- t9n, m9ine ohnungsan~eleg~nh it als 

1dt ·~ LS ie mir c c-c~u:-iftlic z 1 agten. 
1 ..... :L >cnmala unser Verhält-nie· zum H usinhaber 

~- . ~ mter elchen ctrnier · gke 'ten wir ohnen 
' ::i ;;lieh a~St.W· · tzt sind. In unserem Zimmer 
~ 1 ~.tfan s ar das Verhäl tn · z i eben 

,_.. _ §:- ::-a bar. unser ,i ·ner mußten ir vor 
1 '!'- 5 ahl n. ein chli 1 eh Keller- und Boden-
:: ~ "1:( 

t:"c;, ~ rn . • , ~ :- ließen r unser Zi raer f ei.gene 
~I ~- -~ •eh die nch d 1aftP.n e- ter ns n -
• t._ ~ nac der a.uG nhaber m.:;.t 'iner a +3.75. D uns d~e iete von jeher zu 
~ ehe treit ve ciden ollt n, entschlos 
~ ~r ögliehkeit, daß lauf nd derartige 

eine tlich iet~scn·t~uce zu beantra-

.. 

ine flei :nete 
ieh noch us um eine 

aus, und bitte 

ntwort. 
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An das 
• oll!! une; somt 
~hrensbur~ 
z.l d.vonerrn · tto 

e • .a crg. d }0 28. "i .1 

t 

Zu. eisl1nß ...,iv.er , ohnung auf. Grt.uld d.ea ~onderb.ilfs­
Ausweises No. 152 

9 

Ich komme zurück auf unser G sprYch vom 25.1.194·9 .A.nsbasondare 
darauf, daß Sie m.r ve spr ~hnn, ~eine ;ohnungsan~ele ~nheit als 
vordringlich zu benundeln, was .. ie mtr auch t (.'!hriftlicb. zq a.gten • 

Ich möohtc Ihnen nun nochn.s.la i.lnser Verhältnis ZU""l Pausinhaber 
klarlG~~<}n, damit ia ds• en · nter Jolohen eh ~ierigk:e 'ten wir ahnen 
und lchen ~chikunen ir ~~ lieh ausGes tzt sind. In unserem Zimmer 
vohnen .ir seit dem 1.1.1947~ !.nfan. s 'ar dal=l Verhältnl zwi cb.en 

dem a.uaeigent"''mer l d U..'1B tra.~bnr. p·~ unser Zi mer ,nßten i.r vor 
der ährcn srefor.m R L· .- ~ hl n, einschlir..ßllch Keilor- und Boden­
benutzung. 

rach dar ähru grAfarm ließen wir u~ser Zi ~ r ·1f 
.osten renovieren u d lisßer ~Ich die nc~adhaft~n enst r 
setzen .md streichen. Gleich 'lnach kam der auG nhaber mi~.~ ·~iner 
neuan etsford .ung von D, 43.75. Da un~ d4 e iete von jeher zu 
hoch ersch en, wir ber je l"ehen rtrcit vermeiden 1JOllten, entschlos 
sen ·r;ir un""', in fmlietr cht uei' öglieh.ke1t, daß lanfeud derartige 
Ford run en o · . n könnten, ein~ a'!ltlich.... · et sch!itz ne zu beantra-
gon. 

~o-.., er 7Dr ~no"'illl nen ~Mtnung bctr; gt die ete D 11 32.­
~acn dieaor Zeit si~d ir la~fAnd ~chik n ~ au~ e~etzt, ~~ : 
~tfernun.g der" 'sch pfähle im Garten ~tf rnun'; der Bod ~tr ppc, 

dn .i t werler im Garten ..,_och. auf dom .,oden sc.he aufg·.hb.n :t .. rd<m 
kann, lltzug dc.r ellerb nutz.1.mg, V bot d r Aseheimerbe utzung, 
a.u.BerdtJm unzli.b.lige k.J.. ine chikm.n , die 4.1an um ihr r Bo heit und 
I.äcb.erlictkei t S't: m kaum nennl3'1l kann. 

renn oich i.n der aller iichsten z it noc ,ßine fleiß!l te 
· ohnung :f."~r uns fir. !an las · n sollte, so bitte ieh noch 111~ um eine 
Uberpr·· ung der o.hnungs.vcrhtiltnisra in unsere· :aus~ und bitte 
dar , daß an unser Zi.l'mner gz• nzende a.d zi~ er, dns ni benutzt 
wird• uns als uc..."le zuzuweise • .b nfalls .., i tte ich schlag­
~nh ~ ·inen ·-:ellerr .... umas, da ~~lerr 'tame im Haus g nug vorhanden 
sind. ,;~ ist für uich onter d n e8 ·ehond n flerhllltniss n tm~öglicb. 
meine~ 14 onate alten Kind di not1e~dige P~lege angedeihen zu 
l ssen, noohz•J. ich •icht m~hr tn der Lage bin die täglich mf.eJ.lende 
,.:· ache trocknen la.!le~e zu kö::m •• 

Ich bitte um efält e r .fung und baldige t'~ort. 

Rochachtungsvoll 

Olu#.~ 

• 
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- Kupfer - D,JK, 
ad ß'ldfJsl'6a·,r ·den 31. Januar 1949 

.An die 
andeareglerung Scbleswig - Bol·stein 

f. )nistarium f'ür woblt'ab.Z.'t .undGeeundhaitsweeen 
J3ef . V:( D 6 
i n Kiel 

f 
Betritrt; Bentenabteilung, _ 

.Antrag Ruth 1[ u 'P ·t e r - in ~hreneburg. 
~ 

In. dar Betrewmgaaacbe dar ehem·. 1:aes. 'Vert'olgten Buth · 
Abrens~urg worden · anliegend überreicht : 

(] ~~ t !f~J/1 

up a r in 

1. Antrag auf BaachtidigtenTent.e , 
2. ärztliches Gutao~ten des Dr. 

w~~"Jeminde:rung ~v% baträgt ,l -~.-·.vy u 
.in ..:Ahran eburg, wonach die Er-

1 ·.r·~~·f Ql ·_;un~~ lC ,~;, 
3. Geb11~tGUrkunda der dl.ntragatellarin , 
4. Hei:ce -~s~rkunde der A.ntrags"t;t3llerilf, 
5. Ueb11rt'eu.rkunde das Kindes iilisabeth, 
6 • .Abeohrif:~ dee :Protokolls der 12. Sitzung des KSH~&e, 
7. die Handakten das KS~. 

I ,-

.. ,~ L '1_· 

j \.._ . • Im Au.t-trage : 

\ 

I, 

~-

·- . i •• . t • t 

-:.. 
• I ··.- ! 
·I 

·' • I • 

f/v< ~ 

I 
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- Kupt'e.I'. -. bL!'~ 
sd Olcletüoe , d.en 21 . 

l~ 
rz 194 9 ~~-

~I 

~ 't\;/1 
~-: ~m~ / ,!iJ!;'J:" i . 
N IYYIM/rW'n Vmz ~Pm. f9 -~Mi 1'cl. W-o 
~ ./r..u/JU 1Jtn? öl~ ~. a'd 
41etiu JMwn ~ ~ umrn 014~ /JrniJ ~~~ o# 

1#üwl lth;/ld+n (qü UJe,t:t .l!i 1/n eH:vHJz ~ .. 
lwt"J ?tinJ/ ~~ U1eYYm 1'el. rrrn·16fu ~ «u. 
awm.~~. 
v;,~ .JI.,u ~~:l)'YJ~A~ ~~Mt 1'ot d~ :JP/wn 
luwk ~ ;;;;,;}f'~'J.~ .i:.t. . 

~-_,/_ - . ~ I ~-~ 
c () .. --t:·. ~7-
- Vh#t _ ./f/H,UQJ 

> ~~~.A 
e a.uf.· Iht•e, roatkart 
o Elrwer'beminderung 
ert;ng , ~;~nt. atsD .den 
d~rfte ~lf &i ber 

·u7~.re.r~a; 
ilA 

v • ·~~ ~~~ · 7 
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s.d Ol~.esloe, den 21. rz 1949 

:. rcupta.r - . 1·/Y. 

·u,. J? f r 
....... ,.. •• .., ·~ '4 . ~· '~ IJ,. !' IZ ~.,..... . ._............,...a.-.. ~~ 

seche ·riird, Ihnen unter" Bezu,guahme suf Ihre Iost.kEfrt 
j_11., dass dar Yertreu.anaarzt Illre $lrTlerbemind~run 

~ - der -~t·\'7er'•e1linderung , (lntetar-,den 
errac!::n.ete. Ili.emE .. H.;h där:fte Jl.lt liiner 

;)l.ll:)p.lü,\\lUV l!lU 

;:>1J"C1tlSOd 

indGru: 

r . ~'At.,.,e, 
UA 

L 111'11 .1.\ U'f ~I.,.IIS f"'• ";J~IIWI\Uf\ ~ 
u•.IWIU~·~~·~tre : oo Uf'"''ll~•'1'f'":-'f'n~~Ml~ UCJU'fiOI -. 

~--. . . -·. . . . .. . 

\ 

• }i/ '~a - .za ~_a:n:x 

6vGt •_-tro~· ·t2 uel? ' ~otset>tö: ~se:, 
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·I 
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4/413 - Kreis onderbilfaau cbu~~ -

- Kupfer D./K. 

n die 
Landesregierung ScQ.lera J.,g - Holetein 

inisterium für rb.ei t, irt chet't u.~d Verkepr 
'Ref. IV iA 43 
in K 1 e 1 

Betrifft; Bentenaoteilung 
~ntrag Buth K u p f e r in threneburg. 

6. U.a1 1949 

. . . . 
In d$r Betreuungseeehe ~er hem. ?ase. Verfofgten Ruth K u ~ f e r ird 
berichtet, daas Frau K. mit der von dem Vertrauensarzt festgesetzt r­
werb~inderung von 20 ~, davon durch Varfo1g~g 10 ~, nicht einvere~anden 
.et u.nd gegen die e io'esteetzung inepruch einlegt. · 
ie au der eechain~gung des Dr. mea. Sommer in .hren~burg ersichtlich, 

ist da Unterleibeleiden allein bereite mit 20 1' enzugeban. Dae Unterleibe· 
leiden ist reatlo auf die Verfolgung zurückzuführen. Die -antragGtellerin 
schreibt hierzu u.a. ; ' · 
"Hierzu möchte ich Innen mitteile~ , dae die vom rzt fe tgeatellte 

20 %ige .Erwerbeminderllng auf ein Unterleibsleiden zurückzuführen iat, 
elcnes ich au u-rund einer Fehlgeburt im Ok-c. 1944 nachbehalten be. 

Die Be oheinigung deG Olde~ioer rank nhaueas, die mich bereite D fJ ,50 
gekostet bat, b be ich Ihrem Vertraunserat eingereicht. Die Feb~ge urt 
und somit mein Un.terl-eibsleiden ist 100.?! uf die Verfolguns zllrückzu.­
führen, dn ie ja Qelber iseen, da s für uns bie itte ai 45 d s Hei­
rat verbot be t nd und ie regelmäseigo» Gestapo - Vorladungen ~nterl -
gen. Einzelheiten sind wobl ··berflü eig! !_ 
uf ürund dB es Leiden hatte ieb leider Anfang 46 nochmals eine Fehl-

geburt, ie- wich noch mutlo~er und kri:inke·r machte. lQ ich .nun endlich 
!rode 47 mein lind erwartete, habe -icn t' st immer liegen üssan und ie­
Sie au de Attest er~ehe bin ich laufend in Behandlung. 
•.onn {1: Ihr Vertrauen sarz.t von ~0 Erv;erbauinderung schreibt, gleich 
10 ~auf Grund der . verrolg g, teile ich Ihnen mit , dass, eon er eine 
Er erbsminder~g anerkennt, diese~ auf die verro•gung zurückzur·hren 
ist. ich h ~ ~berb upt gs undert , dass ein reiner loternist al vertreu­
ensaizt herangezogen wird, der aie Unter eibeunters.:rchung nicht vomeh­
man kann und sich somit soeh auf die von mir bAigebrachten Unterlagen 
beziehen muss. F.r ete1lte bei ir nur auf Grund der· erfolgung eine er­
ven- und Krsnzgefäßetörung fest (wohl i!it 10 ~ .. dann are • .eine· E;r erb$-

_mindGru g schon 30 ~ . ! ! ) • • 
Ich bitte nochmals um genaueste Jlr"ifu.ng und .anerkennnng!" 

Um Uberpr"ifua·g des Rentenantrages . ira gebeten .. 

• • 
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-<Kupfer - D./K. 

An die:-. 
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Mh:üstar.l.urn l:'iir ArkJ,eit, \':'irtschaft und Verkehr 
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n die 
Stadtverwaltung 
T Wohnung samt -
.in A h r e n s b u r g 

Bad Oldeeloe , den 9, Juli 1949 · 

)t1h. 
Frau nuth K u p f e r in ~hreneburg, Bir kenweg 4

1 
iet hier vorstellig 

ger>o:raen uncl teilte mit , daae ihr der ihr 1t, der ~nweieung der briti­
echen Hili tärragierung vom 22.12.45 zustehende lrobnrawn bisher nicht gu.­
gewiesen wurde . Sie 'klogte da:r:über, daea ihre Wohnverhi:iltnisse unzuläng­lich sind . 

it Riicksicbt darauf 1 das e in Kürze durch den Bau von Doppelt äueern ~"•oh­
cungen frei werden, ~~ird gebeten , Frau Kupfer bevorzugt eine anderwei­tige Johnung nachzuweisen. 
Frau Kupfer ist ols raas. Verfolgte von dem Kreiesonderbiltsausschuse 
Stormarn anerkannt und h&t somit nach der .&nweieung der brit, .:Lilitärre­
gi erul'l. g .An sprucb auf erweiterten ~ .rohnraum. 

age : 
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! t"-Uted~vetwalteng Ahrensbur. 
wc:lnungsamt -

l I 

Ahrensburg , den 15 . Juli 1949 

An 
t die Kreiswe~valtung Stormarn 

- Kreissonderhilfsausschuss 

in Bad Oldesloe 

Betr .: Wohnungsangelegenheit Frau Rut h Kupfer , Ahrensburg,Bi~kenweg 4 

Bezug: dortige Vfg. v . 9 . 7 . 1949 -Kupfer- D./K. - Abtlg . 4/413 -
zu o. a. Bezug wird berichtet , dass das Ehepaa~ Kupfer mit einer 

etwa 2 jä~igen Tochter im Hause Birkenweg 4 einen Baum von 26 qm bewohnt . 
Dieser Raum ist durch eine provisorische Wand in zwei kleinere Räume gea 
teilt worden. Auch unter Berücksichtigung der Tatsache, dass die Familie 
Kupfer als rass . Verfolgte einen Anspruch auf erweitert en Wohnraum hat , 
müssterrdoch zunächst die bestehenden Wohnv~e.ltnisse als ausreichend an= 
gesehen werden . Der durch den Bau der Klein iedlung en frei werdende Wohn= 
raum ist zur Beseitigung der dringensten W ~notstände vorgesehen, die sich 
z~~ Teil in den vorhandene~ Baracken befi~ 

( 1 
?': I• 21. 1-;J.\m Amtrage: 

'1/ V~//n,.Jif, v,;" ~ Jt.~ITII 
e,"" z... 

11 Lj- I; 

q or ro"' 

\.; 

22 . Jul j 194 9 ~ 
6/108 
dfi: Wirtsduftsministerium Kid 

nid1e 32 36·32 40, Fcr ngespr~J:sc52 30~40 

Virts.:bafumin. K1cl 029812 

ag, D ienstag, Donnecstag, 

Ahr ensbur g . 

, 

der Od'N- ftent e nicht ! 

~ vorli egende n Unt er..: 
fre i he rvorgehen. 

I 

l.e f':3 r at IV A 43 1 ~ 
~~ . Leben~lauf ~nter ~ 
.1chst e1nzure1che n . 
t::I'-Ü S dem Obe r gut-

lsverh~ltni sse de s 

~ 
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K~·eissou derhilf saueochu.as 
4/4:13 -Kttpfer -Do ' 

F:-a\J. 
But~ K u p f e r , 

,.. h r e n. s b u r g 
Birken,vag 4. · 

• 

• 

21 • Ju.li 1949. 

" 

In Ihrer V/dlhnungsaache hatte sich dGr Kreiasondarhilfs­
ansschuae mit dem \wcbnungsamt in ,\hl:·ensburg in Verbindun~ geset,zt. Wie 
das Wohnungsamt hierher mitteilte, ist es gegenvJärtig leider n.lcht 
möglich,. Ihnen eine \f'ohnun~ in. den 'fJ eubsuwohoungeo nachzucreieen, da diese 
Räume noch für andere sehr dringetJ.de F1lle benötigt weHion. 

Wie das 1'iohnungsamt mitteilt, beeitzen Sie gagenwij,.rt1~ ;;..:..nen 
Raum von ca. ~6 qm für sich und Ih:rßn :::hemann sowie ein "Kind vor~ 2 Jahren 
.Als Vert'o lgte steht Ihnen dar doppelte ·;obYlrf."tl!ll zu == 2V.2 Peraore- s 
8 qm = 2o qm. Der vorhandene Wcbnraum muse daner Ale gesetzlicher 

ohnraum angesehen warden. Einen hnspruch auf e~ne abgeschlossene 
nohnung mit Küche haben Sie nach dem Gesetz leider nicht. 

Das Wobnungeamt wird jedoch Ihren Omsetzungeantrag weiterhin 
ver·~olgan und Ihnen, sobald Gelegenheit gegeben ist, eine andere 

'ohnuDg nachweisen. D:i.o sas ist jedoch b9i der gegenwä1'tigen trennungsnot 
sehr schwe:r·. Im Au.t"r'Ji"age : 

' , 
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LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 

MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT 
UND VERKEHR 

Ref. IV A .1.3~ 
GESCHAFTSZBICHEN: --------------
(Be1 Antwortschreiben 1st voutebendcs Gesdulh::r.eu:beo anzugc:b~n) 

An die 

I 

Be ./1349 
Ni/B. 

·;:; 
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"' E 
~ 
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1-
~ 

E , - ~ II'< .... ) . -
61 "' ~ ~" 
tu 

cc 
~ 

~ ",....._ 
c;r,. t~ 

ti ~ 'i . ~} 
~g~ 

' 

0~ 
!:) ~"" ~ 

KIEL. DEN 22.Ju]j 1949• 
Holstenstrnße 106/108 
Telegummaoschrifl: Wirtsduftsministerium Kid 
Ferorul , Ortsgespräd1e 32 36·32 40, Fernge•prä.:he5230-40 

Fernschrdber: Wirts:hahsmin. K1e l 029812 

Besuchszeiten: nur Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freit.\g von 9·13 Uhr 

, 

a 

.~ 0 I 

c eo 
\ \ 

\ _._ ...... 
...;. ~ ~ .• """.r~ 

ein.· ... " 
~~1-e·~·----------------------------

~ /\ 'J 

Kreisver~altung Stor~arn 
Sonderhilfsausschucs für OdN 

Geschti:ft sstel l e 

Bad Oldesloe . 
Betrifft: Antrag ; uf .:aesch . Rente Rutb Kupfer in .A.hrensburg. 

~ 

Der Renterausschuss hat· zu der B'estse t zunf' der OJ.N-Rente 11icht 
Stellun . nehmen .önnen, Neil J.US den dem Referat vorliee-enden Unter­
"'.. agen die erlittenen Verfol ··unge..., richt ein~~ andfrei hervorgehen. 

Sie •• ollen bitte Frau. K. vera:rlassen dem Referat IV A 4'3 
über den Sonderhilfsausschuss etnen alls f'ührlichen Lebenslauf unter 
beson:ieret :Jchilderung der Verfolgungen ba.ldmö t lichst einzureichen. 
Nach Singang dieses .deric:,tes ,:,·i rd die Akte noch:::J..q l s deGJ Obergut-
achter zuge19itet werden • .berichten Sie oitte cJUCl:'.~. über ,:)..; - /;.t':l/f'\mm""~c::.uPrh:·ltnisse des 

Bhemannes . 

KD. DF 81 - 2370 60 000 5. 48 Kl. A 
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Auskunfl aus dem Strafregister 
der StaatsanwaltschaH zu 
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Land geri eh t s b ez i rk: 

lL .. 1 
Land: 

urtsname der Mutter: 

Heimatbezirk: 

ö J.. 
•''l'' 

kt: 

zu \ Bemerkungen 
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AuskunH aus dem Strafregister K 

1tl . 
der Staatsanwaltschaft zu 

i e 1 .... . 

Familienname: 
~ 

n Vorname: 
.I 1..1 : ... 

(bei Frauen Geburtsname) 

(Rufname unterstreichen) 

Geburtsangaben: Gemeinde: .. ,;,i 1 .. 
Landgerichts bez i rk: 

h, .... 
(Tag, Monat, Jahr) (evtl. Stadtteil): Land: 

Straße: 

<:! .1.18 Verwaltungsbezirk: 
.... 
.L .. J.. 

Fa m i I i e n stand: Lec;lig ~verheiratet -f\ldtitw~t r-~!i!S.Cbi~d!t~ 
Vor- und Familien-(Geburts-).Name 

des (bzw. früheren) Ehegatten: 

Vor- und Familienname des Vaters: 
Vor- und Geburtsname der Mutter: 

············ ········ . , .. . 

. ggf. des Ehemannes: 

1 

Stand (Beruf): ... ........................................ . 

r 

-I 

Wohnort: 
ggf. letzter Aufenthaltsort: 

Straße und 
Hausnummer: 

Staatsangehörigkeit: 

h I' ... ~ .. D S .... .J -~ r g 

4 

I ... . .... Heimatgemeinde: 

ist folgende . 
Im Strafregister Sind keine Verurteilung(en) vermerkt: 

Heim atbezirk: 

~?:> 

in 

zu Bemerkungen 

\ 

durch 
Aktenzeichen 

auf Grund von wegen 
am 

Xe 

c 
I 

-l>er 

Friedrlch Kindt, 8u.chdruckere•, Bad Qldu\on OR '.!f:~ :02 600 2 41 Ja A 

-

• • 



..:!­
((\ 

,i 

,~.&~ 1~ .. 
... _ ,- .~ 

~ \~~,'\\ 

4/113 - Kre i eeond erhilt eausschuss 

Irttpt"er - D. /K. 

Frau 
rauth K u p f e r 
,in _:\ h r ~ n s b u 1~ g 
Birkenweg 4 

• 

• 

10; -11\ugust 1949 

In I hrer Rentenangelegenheit hat der Beutenausschuss zu der Fe9t setz ung 
I hrer oan .-Rente n i cht St ell ung nehmen können , we i l eue den vorliegenden 
Unterlegen die erlit ten eu Verfolgungen nicht einwandfr e i hervorgehen . 
Der RentenaUGS("!hus s bittet .S ie, ei nen ausführlichen 1abon sl au 'f unter be­
sonderer Schi lder ung Ihrer Ver folgungen ba l dmöglichst e inzure ichen. Den 
Lebenslauf wollen Si e hier bei dem KrsiaeonderhilfsauGochuaa ein r eichen. 

~ach Eingang di eses 3er ichtee soll I hre Ren t enakt e nochmal s dem Obergut-
achter zugele i tot werden . . 
Sis wollen auch noch durch e i ne Beochein i gung nachwei sen , wie hoch eich 
das gegenwär tige ~inkommen I hr e s Ehemanne s beläuft , d8mit alsds~n über 
Ihren Rentenantrag ent schi e den werden kann. 

Im Aut't :rage: 
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Bad Oldeelo den 26. Aug~et 1949 

·i ... ............ 

~1iH 
uguat· 1949 

\_ ~ 

~ 

.n die 
Stad ·vvu.~:walt U' 
- ~lobnt.m~r:~omt -
in /1. h r e n s b U..!:.....ß .... .. ... 

/· "1z-~ 
Frnu Ruth K u 1.> 'f e r in -ll.hrenohurg; .Bi:ckE.m­
Ssut' das· Schreiben vom 15.'7.c49 mitgeteilt, daae 

'~ tf;./! I . 

for nt:~ch lbro·1 arYleuten .f\pga'ben k~inan ~uet:itzlichan ·•,'ohnraum bosn­
e"'rncht. ··;io dort ·u~kuou t iat, heban ·die Ehaleu.te K11pfer mit dem Vermieter , 

ct. •:-ieriP,kei ten. von dor Erhebung einer Klnge TIOllen dio .C.holeute Jt~:ptcr s ti aoh E'n • um n ic '> t - noch grö aaeran :;t ro it zu. 0 • ben. D io B'.le leut o uän.. '• /1~ 
sci:ro lod1gl1ch, <le$G in') C'l o1ne .",aore ,;_obn'Wfl ne.cbgewieeGn :äro, d9 ale , 
mi:t dom Vermiet er nJ.cht einig werden können , Die Frage, wer die Scbuld bier-1-·· 

\ 

an trägt·~ · so 11 nicht ne~hgaprüt'1: werden. • 
rio rird gebeten) eowoit irgend. :~uglich~ im Rin Ttauech llctl -»:.eld~t 
ei"le nnderR wotmun'1 naohzU\'<äieen. . ~ 

I 
I .. . 

(..... ' ..... ~' 
"::· '•: 

. :I 
~ 

Im ~~~trage: 

~- YY 

.~:-t'er 

I 
. I 

--

(1 

irL. 
· bot.· ... ·eioh· 

einl.­
tto-

l8 UJeWJOlS A~4~JeS~8J)t 



Kreisarchiv Stormarn 82 
( 

l 
Unter Bezugnahme auf umstehenden Auszug urschriftlich zurück: 

l. J "' ~ ) 
Urschriftlich mit der Bitte um AucL···-...._ 1. Voll 

~~~ 
~ (Untersch;ift) ~ 

r\ 

~ 
it' 
f! 
H : 
,: ! 
~ .w 

t " ..ol 
0-
~~ 
·."/. ß 

. < 

\ 

Dit •. ·· r·r· ' .., 

Wahlkreis ......................... 
Stimmbezirk Nr. . . . . Bezeichnung: . . . . . . .. 

Gemeinde ••••••••••••••••• 0 • 0 •• 0 •• 

Kreis. . . . . .. · . · · · · · · · · · · · · · · · · · · 

Abschluß des Wählerverzeichnisses 

I. Endgültiger Abschluß des Wählerverzeichnisses. 

(§ 20 Abs. 1 der Wahlordnung zum ersten Bundestag) 

Das Wählerverzeichnis wird endgültig mit der Bescheinigung abgeschlossen, daß es nach der 

am .............. 1949 veröffentlichten Bekanntmachung zu jedermanns Einsteht in 

der Zeit vom 18. bis 24. Juli 1949 ausgelegen hat. . . 
Im Wählerverzeichnis sind ......... Wahlberechtigte eingetragen . 

• • • • • • • • e> ••••••••••••••••• , den ........ . . . . . . . . . . . 

• • • • 0 •••••••••••••••••• 

('Unterschrift des Gemeindewahlleiters 
oder seines Beauftragten) 

(Dienstsiegel) 
••• 0 ••••••••• 0 ••••••••••••• 0 

(Dienststellung) 

U. Nachtrag des Gemeindewahlleiters 
vor Übergabe des Wählerverzeichnisses an den Wahlvorsteher. 

(§ 20 Abs. 6 Satz 2 der Wahlordnung zum ersten Bundestag) 

Ort, Zeit und nähere Einzelheiten der Wahl waren in der Wahlbekanntmachung, die am 
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Unter Bezugnahme auf t.rnstehenden Auszug urschriftlich zurück· 

I t 
Wahlkreis ................ ... ...... Stimmbezirk Nr ..... Bezeichnung: ... .... . 

·schrilt) ~ ) 
Gemeinde ......................... Kreis .... : ...................... . 

·:p I 
I I 

~ 
it' 
I! 
2 : 

:a ! . r.; 111 ,;o 
.t:JI 
0-

~~ 
·:Je 

.BI -~ 

Dit • · . r·· 

, 

I I Verwaltung 
~ 
~ des Kreises Stormarn @ Bad Oldesloe, den G5 . Jl.ugut;;·~ 1949 

- Der Kreisdirektor -

Abt.: ~~~l~ - K~j_~~-~<?.tl~~!"h.t~.f.B.BUSGChUSS -

G.-Z.: - Beinhold ~-, D. /K. .................. ...................... ......................... -·· .............. . 

An die 
Lqndesregierung SchlesWig - Holstein 
Ministerium des Innern 
Ref . I/8 :A Pol . fii. Gu. 
in K i a l . ,, . 
Betri ti.'t; H .lftan tsc had igung sant rQ'ßc .• 
Bezug: Erl8SG vom lO.a.49; 

Fernruf: Sammci-Nr. 151 
Bankko nto: Nr. 1025 bei der Kreissparkdsse 

Poslsmed:,Kon:o: Hornburg 13 

Unter i3ezu_...".,'t'l::ffi'e auf den o.a. 1:;ljlös~ nird. tinliegend aer dn'trf.lg det;; zu 
.Ahreusbur1 , .Joon-.Allee ~, wohnhaften Karl'R. e in h o 1 d unter .Jeif'~i.gu.ng 

/ I ........_ 
".. I ~ . ' 

a) des Beschlusses des,...K.Sr .... 4 . vom 2::5 . ~. iu do:ppel ter .tlu~fE:~rti..;ung, 
. b) de G Haften techö..d~gungst' r~;~getfogen s in doi)po 1 t e~r-.,_t~.lust' ertL~,ung , 
c) die Handakten d..ers KSHA . 

überreicht, :r.i.t·· der Bi"Vte un: Fastse-czung aer H.at'tEJn'tecfi8.diguog,u.nc ZchJ.n.ug 
d-es-ße-tra-g~von-J:;-Oeo ,-- D.:rim-J.ehro 191!.9 . , 

. ' 

Iill Jluf tr8ge: 

Landboten-Dru<kerei Bad Oldesloe - .R 286 - 843 5000 7.49 "-
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28. Dezember 1949 

ist von dem Kreiaaonder-
1 anerkannt. Illre 1 . ·Anar­
eiratet und hat ein Kind. 
Anweisung der 'bri t. Mi­

iaher nicht zugewiesen, 

\ K1ud bewohn'te Baum ist 
~waiaung entsprechen. 
Verfolgten ein geaundheit-

ieelles Monaten nach Aner-
,e Oktober 1946 hätte er-

das Wohnungsamt der Sta~ 
se sie entsprechenden 
letan, ohne dase ihr eei­
~ewieeen wurde. .!! 
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28. Dezember 1949 

( -
h i e r ~. 

An das 
Kreiswohnungsamt ~~~ ~ 

~ () ~·· ~ - '•_;. :.:..· J l 

Frau nuth K u ~ t · in Ahreneburg, Birkenweg 4 iet von dem Kreiesonder­
hilfsaueachusa Sto arn ale ebem. raas. Verfolgte anerkannt. Ihre 1. Aner­
kennuog erfolgte 8IIl 17 .4.46. ]'rau KUIJfar ist verheiratet und hat ein Kind. 
Wie eie mitteilt, ist ihr bisher der U .. r gem. dar Anweisung der 'brit. Mi­
litärregierung vom 22.12.45 zustehende Wohnraum bisher nicht zugewiesen, 
auch nicht angeboten worden. _ 
Der bisher von Frau Kupfer~ ihrem ihemann und dem Kind bewohnte iaum ist 
28 qm groaa. Raummäeaig gesehen würde dieses dar Anweisung entsprechen. 
Die Anweisung sieht jedoch vor, dass anerkannten Verfolgten ein gesundheit-
lich e1nwsnd:fre1er Wohnraum nachzuweisen ist. 

. Die Zuweisung eines Wohnraumes hat innerhalb von $eh9.s Ui.onaten nach Aner-
( .kennung zu. erfolgen, d.h. ~ dass dieeee bereite bis Oktober 1945 hätte er­

folgen müeeen. Frau Kupfer hat sieb wiederholt an dae Wohnungeamt der Stact 
Ahrensburg gewandt ~rid ist ihr erklärt worden, dass sie entsprechenden 

.Raum nachweisen möge. Sie bat diesee wiederbalt getan, ohne dass ihr eei­
tene des Wohnungeamtee Ahreneburg ein Wohnraum zugewiesen wurde. Es 

1 
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31. ~ezember 1949 . 

{ Kreissonderhilteausechuae 

4-1/9 Kupter-D./-

~ ~·II Fraa. 
Ruth K u p t e r , 

Ahrensbu.rg 
13irkenweg. 

In Ihrer Wohnungsbache wird Ihnen unter Bezugnero~e auf Ihre 
kürzliche Rücksprache und die Schreiben vom 13. und 22. da.Uts. mitgeteilt, 

· dass der Kreissonderhilfeausschuse sich derzeit sofort mit dem Wohnungsamt 
in Ahreneburg in Verb~dung~ gesetzt hat. Warum diesem Antrage nicht 
Rechnung getragen worden iet, ist noch nicht bekannt geworden. 

Der Kreisaonderhilfsaueeohuse hat eich jetzt erneut an das 
Kreiawohnungeamt ge ~andt mit der Bitte, tür eine baldige Regelung Ihrer 
Wohnnngseache einzutreten. 

Im 

( 
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-1/9 
- Kupfer - D.JX1 

~ad Oldeeloe, den ~4. Mai 1950 

' ~. .L. til/s .! 
\t. 

Zll ":' S t e llu.ugn ahr..1e üb srGandlft . In welcher Höhe wird ggf. eine Beibi lf e 
in Vorachlag gebracht' ::: 

Im iluf~>lge: 

~ 

( 

.:. ~ 

l8 UJeWJOlS A~LJ8JeS~8J)t 



r...: 
~ 
-
~ 

~ 
~ 
~ 

$:: 

~ .. 
4) 

0 
rl 
ro 
Q) 

rd 
-1 
..;) 

1i\ 
r-:l 

s::: ~ 
m 

H ::S 
~m-5 

!7.1 '1) 

s B IJ) 

s-. o a 
t'l rf} 0\ 

o m~H '-.., 
:::Srlr-1 

+" i(! ·rl 

rG -~ ~ I 
(!10~ 

H"d 
l7l:::.:; s::: 

0 
-M~~ 
.:u A ·rl 

Cl) 

H H 

~ 11 

CO 
_:1· 

\_ 

. '1 5:: ~ 
~ 

t::\ 
~ ~ 
'-....~ 
a 
H 

""' '-.... ~· 
\E s· 
~CC' 
,_, ...... 

• 

• 

. t'-• 

."1) I " 
[I) .. -a Q) -· . 
,E~m~ 5:: I rl !H 

Q) Q) r-i ·r 1 ~ 
0 .c. Cl ro .!:l s-. %b~ t'-• 

Q) Cl> 

[I) ;:s +" Q (1) ;:) +" I ,.1..' 

f'l-+=' rl H •rl ~ "d •rl ;O c I s:l 'E i HA 0 s •rl 0 +> ::r.:---
C%10~ f-4 11) p . s .... CU ;:s 

S:::rclW (j) .. !7.1 5:: H p. K'\ 

~~".e > 5:: 'J) "' I]) 

s rl • s::: 
.s:: s::: +" s::: (j) 
0 II' >G>..o.""-

r-1 •..-l Q) ,0 .iil J\ 
(I) Ci\ ·r-1 ~ ., 

~ H ~ ~ !i .! "-( 
-~ E ..c .o 5:: "-"' . 

GJ ...... .... ' " ' 

IJ 
LANDESR EGI ERU NG SCH L ESWIG- HOLSTEIN 

DER LANDESM I NISTER DES INNERN 

Her . I 16 h- ~ch/Sch. 

(24b) KIEL, den _j~. Juni ~ )1 
Landeshaus, Düsternbrooker Weg 70·90 

Telefon 21480-84 
Besuchszeiten : 

Be . 1)49 nur montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 

von 0900 -1300 Uhr 

Oeschiiftszeichen : -------- ------- --
(lm Antwortschreiben anzugeben) 

~~ 

An den 
Herrn Landrat des_ Kreises Stormarn 
- Kreissondertiltsausschuss 

in Bad Oldesloe 
---------------
Betr .. ': ..l!:ran Ruth hupter, Ahrensburg, Birkenv;eg 4. 

BezuP'.,_;,_ Ohne. 
Sie WPrden gebeten, die Gesamtabreclnung einscbl-~inkommens­

nachweis seit dem ·1.1.48 bis zum heutigen Zeitpu.nkt (lückenlos) 
für die Obengenannte herzugeben. Ausserdem erhalten Sie die Personal­
akte der ll'rau !Cupt·er zwecks Vervollständigung übersandt. Um ·umgehende 
Rückgabe nach ~rledigung wird gebeten. 
Anlage . Im A4!:trlf~e : 
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Kr~;~is .3torma.rn 
Der Kreisausschuss 

Beß ld desloe_, den /t. J11 ~ ä /f'-f 

-Kr ei ssond erhi 1 f sauss chuss-
4- 1/9 

. ß '1 J h . . Ha p { v.r. 
in flhY(bi b"'l'j,--
Fr;h. Rt.,_l.",tlv. 'Z ~ 

In Ihrer OdN·.-Rentensa.che wird Ihnen mi t.geteil t, da.c8. der La.ndesrentena:tlJschusi:l 
hier bei dem Kreissonderhilfsa.usschus.-> die ·=:chlu:;:;abrochnung angef'ordert hat, 
damit :He den l"eststellungsb escheid erteilt erha.l ten. Um jedoch die Schluss ab·· 
rechnung anfertigGn zu können, werdon '3ie noch um die sofortige Beantwortung 
der na.cha tehwden 'Fragen gebeten . 

Sie wollen a.ll e 'Frag(ID so eingebend beantworten, 30 daß Rijc!<.:fragen vermieden 
werden. liJrforderlich ist, daß Si f. Ihre Angaben noch durch Unterlagen, insbe­
öOndere Ar bei tsvGrdienstbescheinigung, ~eachuinigung dGs Arb ei tsa.mtes oder 
dergleichen belegen. 

1. Bezi ehQn '"'ie eine Invaliden- oder Angastell t ~;1rente oder &inG .sonstige 
Rente und ggf. seit wann, unt6-r welchem Rentenzeichen, in wcJ eher Höhe 
uüd von welchem Versicherungsträ~r (Landesver::;icherungsansta.lt p-p) ? 

ich "'e;:.i ' c ' i üe ::'(.~.t 

2. Beziehen Sie eine pt;nsion und · ggf . in w€:lch (,r Höho und von welcher :stelle '? 
ich er~elte 1 ~ i- ~ ~~LwiO-

3.. In welcher Höhe haben Jie einen Nettoverdienst mona.tlilth D 83 ,--
a.) a.us sfilbständi ger Arbeit ädiilö ja 

b) aus unselbständiger .A.rbei t ? ~( rerdienstbescheini ung anh i!) 
r...ein 

4. Beziehen Sie Arbeitslosenunterstützung oder Arbei tsloaenfürsorge und ggf. 
in Welcher Höhe ?. 

nein 

5. Haben Sie Einkommen a.us Verroi&tungen oder Verpachtungen und ggf . in welcher 
Höhe ? 

6 • Nri.t Wvlchan Nettobeträgen i.:Jt eine freie Wohnung, Verpflegung, Na.turalimr 
oder Al tanhil a.nzusG tzen ? 

k ._.i n e 
Sie werden gt-bet<m, die vorstehenden .Angaben g6nall zu machen, oa.mi t Ihnen evtl. 
Una.nnehmlichkei ten bei der :P.'eststE:llung unricht ig0r Angaben vtrmi€den b1Giben . 

Der Kreissonderhilfsa.us:::Jchuss behält sich vor, die von Ihnen gemacht en Angaben 
jederzeit nachzuprüfen. 
f'all~ S;e. rh. s~/b$li ""T: i. ~.,Ir,,.,~,~ 11 ~~~ 

dw IV~Ih~t.;J d'-$ i.,·., '111Jw,.,,11, /hY~ B.h 
et~hr:'j~ ,.._d zw~ .,J, 1.1.YS. ( 

• • 
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Unter 
l::üdie M-~te nach 
Kupfer Rentenvor~ 
l.9.1~5o berufBtä 
liegenden Beschej 
der hier vorg0l eB 
lieh. 
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wohn~1aft• 
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21. J~i 1951· 

... ,~~ "' 

.f.n den 

Kreis Jtor!'J.arn 
11 Df.lr Kreisaus~l-hUSS 11 

-~rPissonder~ilfsausschuss -

4-1./9 
'8ad- Cldesloe . ---

Landrates: 

(( 

~~1r ~ 
~ t) .~ 
g . 1'f 
~ ~ Q) 
a. ~ --

r... 
~ 
~ 
~ 
~ 

f :,_ i l, 1 
ter Weil' 70-90 

"+ V es 

;a r 
:um;zung 
tle ~-: P 7" 

r.:.n-
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~o~acr~ilf~ausscnu~s 

,AT ·· .!./~ t~'.lJ;fer-

I} • , . t; ....r1 u..1. e 
.Lc-mdesl:egiertl~g ~ ..:Ll eswig-Holstein 
JJer ~m1d es :n.i.cli ~ ti ar des :.Lnnern 
-l~ef. ..l 16 -.h-

K_i ._lL_l !-

n.;-

\.:eH., . hu"th 1-- u 9 :f e 1· ln J·.l:u l.':!l.S ourg . 
~:.rlc:.s~ vom 18.6. ~ :J? l - J..t 1:;~ . bn. i l 34S. 

• 

• 

21. JJU,i 1951· 

f 11h, ~ 

Un ter .be ~u.6nUh!.:re E.U~ den o.a • .c.rlass reiche ich anliegen d 
iuuie Ab:. t e nach VervoJ..l.S tärldl.t.,Wlg ~urU.ck und b e mt~rke-, db.a s l.~'rat..t 
Kupfer Ren tenvorsohlisse nic.n. t orhaJ. te.r. na t. ~~rau .Kupfer is t seit dem 
~.9.1~50 oeru:fstä tig und .il.at ein itlona tseinkomrnen gellläs3 der bei­
liegenden Bescheinigung vou 8).-- ~)r<~ · De r U1e :-::~ an.n. Kupfer hat nach 
der hier vorgelegten Autstell~g Einkommen wie aus der Anlage ersicht­
lich. 

~au Kupfer ist jetzt in Ahrensburg, Fritz~Keuterstr. 37 
WOh!'.-~ aft • 

ln AUftrage d~ Landrates: 

·I 

~j· /;; 
_.._ 

' 

c-

.:~ . ·,;.: . ·-n~ ~~~'J/1'}0) ",~ 
(/-t1ry+?-n~f"r'~ 1~ ~ 

t I '1.j1"-1t'1M 1(/. 't-f~ ! ~ryW1'!1/lif ( ~ -1, ?: ] 

~lW)( 111 I t1f 
-.. ___ -·:--. , 
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Ii LA N DESREGIERUNG SCH LESWIG - HOLSTEIN 
DER LANDESMINISTER DES INNERN 

Oeschäftszeic_l_te_•_~: __ _ - ~. I 1 • l:J-.19 
t . lc~; . (I m Antwortschreiben anzugeben) 

v t :::::.. 

An 
J'· ~~~ 
-,~.,. 

ü o 

r; rnz Land rat 
•• "7·(' i 8 st'oriJ1arn 

• i .J t nicht:;; 

Im 

« 

I 

·rr !{rJbt.GJ. TD.&! ~e TU 

R.csu 

r.m· 
rR- TTJ 

• 

• 

- . 7 • 7 1 (24b) KIEL, den ~. ~-; • -
Landeshaus, Diisternbrooker Weg 70-90 
Telefon 21480-84 

Besuchszeiten: 
nur montags, d ienstags, 
donnerstags und freitags 

vo n 0900- 1300 Uhr 

~ '.- I ::, 

des Kre , s:o~ .3 t ui·•IHl l'n 

2 7_;{J~LJ )Qr 

____ ~n~~~ b 

ie jfi.disc,•e ·'"~ an-

~ 

\~ 
·qx.a: 

:r.• ~~ 

\ 

\- rN· ~ 

S.., . • :r 2Te 

I 

I 

ugust 1951 

oker Weg 70-90 

1stags, 
reitags 
Uhr 

~ tsakte 
arn 

.. 
~ tze 
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LD 

Frau 

Sand orhil f sauescht1ee 
4-l/9 Kuprar-D.I-

Thtth K u p f e r , 

.P..~ensbUL.ß. 
ifi~'itz He11t eretr. 37. 

• 

• 

31. fl rJtl] i. J. 9fl l. 

21.~ 
{ ' 

In Ihrer Rentensache toi~e ich Ihnen mit, daec die L~nde~reg8-
I~lngx bestrebt ict 1 das Rent•;tn:r-~rfahren abztl6Chliessen. Hierfür ist jedoch 
n:och E>rC'orderlich, daee Sie durch Unterlogen necbwoisen, dae~ Sie jä.di­
~che·r .!lbstarnmung sind, da diese~ atJ.e Ihrer Gebtlrtetlrkuncle nicht orsicht-

c h 1 et. 
Ich bitte Sie, mir die.~e Unterlage ll.r.!lgehend ZllZUoenden , 

di9mit atlch ~ie in den Besitz des Benten'bec~heideEJ gelangen kl.)r.nen . 

L,' .. Im J:.uftrage dnfl J.:J.nd l'Ct e~~ : 

\..... -
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LAN DESR EG IER UNG SCH LESWIG- HO LS TE l N 
DER LANDESM I N ISTER DES INNERN 

• 
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L 
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~ .t! . .g r...~ ~ tl C) ~§ . ...." 
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7. August 1951. 
(24b) KlEb, den 

Land eshaus, Düsternbrooker Weg 70-90 
Telefon 21 480-84 

Besuchszeiten : 

( - Geschäftszeichen: 
Ref• I 16 - h - Be. 1349 

Bt./Cb. 
nur montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 

von 0900 -1300 Uhr 

... 
Ul!. 

V I ;:::;, 

(Im Antwortschreiben anzugeben) 
I 1r v ~ t ~ 

0 

or1 ., ro .fll q 
IOP P':f 

:0 9 I. ' 

; . ..:s Kreises St t. ·''l'' 

An den Herrn Landrat 
für den Kreis Stormarn 
-Kretssonderhtlfsausschuss­
Bad Oldesloe 

I 

BetrtJ,t.t: Be. 1349 - Ruth Kupfer, Ahrensburg -

Die mtr am 21. Jult ds.Js. zurückgesandte Kreisakte 
übersende ich Ihnen nochmals,: da der von mir am 
25. Jult 1951 erbetene amtliche Nachwets der 
jUdtschen Abstammung ntcht erbracht wurde. 
Dte tn der Kreisakte enthaltene Abschrift der 
Notgemeinschaft der durch dte Nürnberger Gesetze 
Betroffenen tst unzuretchenp • 

Im Ar:f.!Jt/r..o,ge: 

1 Akte 

~ l 

~ 
+ 

·• 

'~~· ~ 

:r-r•\­
asreeooa 

.... J 1 

~ 
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• November 1. 951 

r oker Weg 70-90 

s, donnerstags 
1300 Uhr 

~ .... 'l)OTIZ 

'at 1950 
) 
pte .oa r 1951 

folgr.mg 

1951 

- mg der 
·tmmung 

s 

.. tormam , 
eine au.f 

'ftr.ose 
rtat l95l . 
• 
wtra daher 

Jl(J.ch 
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o:n t:C w'--. 
...... c+· 
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t/ (p ' teil 
~ p 8 ..... g 

• H -
Abschrift -

Notgemeinschaft der durch die Nurnberger Gesetze 
Betroffenen . 

B e s ~~i n i g u n g 

litermit wird bescheinigt , dass der In-

haber dieses Ausweises, Frau Emmy Dothmann 

geb . Cohn , geb . 9 . 7 . 1886 in Harnburg 

die nötigen Abstammungsnachwe i se beigebracht 

hat, die sie ausweisen 

als vol l jüdischer Fbstammung . 

-

uambu rg , 4 . August 1945 . 
Notgemeinschaft der durcl1. die 
~urnberger Gesetze Betroffenen. 

gez . Unterschrift 

60 

• Noveriiber 1951 
.......... 

ooker Weg 70-90 

i, donnerstags 
1300 Uhr 

h~ ruck au.;;' 
wtiln'ung 

r:;;~ ... vom 
fat 1950 

) 
'Otemöe r 1951 

fol, ung 

1952 

~rkannt . 
(Siegel ) 

Nur gUltig in Verbindung mit dem rersonal­
ausweis des Inhabers und weun ·:ni t dem 
Dienststempel der l\otgemeinscb.aft der 
durch die 1Urnberger Gesetze Betroffene n 

mgäer 
'tm .ung 

ve rsel1e n . 
Wortlaut behördlich genehmi gt . 

stormam I 
etnc au;/ 

' rose 
rult l95l 
•• 
wträ daher 

flach 

• • 
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L0 

Son derb i l fsau.sechuse 
4-1/9 !l.lpf e. r- ") . /-

L .. das 
·Stands samt , 

B a m ~ l;. :r-.&._t.. 

• 

• 

17 • ÄllgU$t 1951. 

~., 
In ein er hier sn hängigen .hodorgut mschu.r..gsl::>ache benötige ich 

eine Ge'burt~llrknnde dar am 9. Juli 1886 zu Ha:L~u.rg geborenen El!l.a~y 
C o b n • leb bitte tlm kostenloce Rrtai.lUlJg der Geburtsurkunde. 

T l~ft l , . d e s Landrate3; 

I 

[ 

r 
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, Düsternbrooker Weg 70-90 

180-84 
:n: 
s, dienstags, donnerstags 
1 von <J900- 13"" Uhr 

~n ns rua'h auf 
äte ~ wäl'trung 

tfal t s zz.ts vom 
m 3. at 1950 

i.63 ) 
~8. Septer:-zvo r l951 

Junf 19!Jl 

~mus anerl;annt • 

Mt näe rung d er 
eretnsttmrnung 

1948 lJts 
951 

U i.e • BerüC1tstcntlgr.~ng de(1 Kraiskron'kenhauses Stormam11• 

Bad vldesloe, vom eo. JUnt 19511 nach ~lchem etnc a~ 
. Ver.falmmgsrna/Jna en surucl;zu;füiarenae Ge.fäBneurose 
jetzt nicht melar nac;zwet:säar tst, wtm ab l.Jtt.l J.95l 
ät e Er • .;erbsmtnäe-rung durch Ver olgz;,ng ·Vern. {nt. 

JJin T!eroorgu l!}sanspruc-· Im Sinne äes Gaset .... as wt rä daher 
mtt ! trl·~ "!J - o ~ l. Jul1 l05l abgelerlnt. 

B1tte wenden 1 



ey~~ 

Ln 

( 

( .J 

c 

18. September 1951 

D./K. 
- Kupfer -

in K i a 1 
)" PDJtt. 

1/ ~n die Landesregierung Schleawig - Holstein 
Der Landesminister des Innern 
~ef. I 16 h- Pol. Wi. Gu. -

Betrifft; Ruth K u p f e r in ~hrensburg. 
'Rezug; &rl. .3 SS vom '7.8.51, Aktz.; Be./1349. 

Unter Bezugnahme a11f den o. a. Erlaee reiche ich an liegend meine Hand­
akt ~n T'l ach Rrgä'!l'Zu.ng zurück und n ahme wegen der jüdischen .A'bstamr.r.un g o&Qi 

auf die beiliegende Genurteurkunde der Mutter der Antragetellerin, 
~Y Cobn, ~ezug, worin beetatigt wird, dass die Eltern der Emmy 
Cohn jüdischer A~stemwung sind. Somit dürfte erwiesen sein, dase die 
Antragatellerin ebenfalls jüdischer .Abatammu"g ist. 

U~· 
Im 

I \ 
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r. 1/ove r:iber 1.95l 

DER INNENMINISTER 
DES LANDES SCHLESWIG·HOLSTEIN 

®KIEL, den .. ... ................... . ............ . 
Landeshaus, Düsternbrooker Weg 70-90 
Telefon 2 14 80- 84 

Gesdlaftsze,dlen : 

(Im Anrwortsdlreiben anzugeben) 

Besuchszelten : 

~e~. I 16 - ~ Be• l349 
. B~".j(Jb. 

nur montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 09"" - 13<" Uhr 

Jif"au 
Ruth 

. A bschri.ft 

ar cen am 7. llöve 'ocr l04P (J.r.;ge .zel "eten nD ')ruch au.;! 
nsclz 'ät !Ji;anr.o 'ZtC nac'f dem Ge so tli iiJJe r eHe ~ wä}Z"t'ung 

tc Opfer des a~tonalsoztalts ~v vom 
~.. är..::·l948· i! • m11er.:m sg"s t, .. vorn 3. ~a~ 1950 
{GuTJOB1·~c'tl.l!.J.9~8 s. 74 ;t uUf 19v0 s. 263) 
hat dt:;r. enteTW.U:JvChuS.S äe LalW.e8 Cl?l 28• 8epte .be '1' 1951 

besa zlovsen. 

Dte lfn erun!} der Erwerbsjälztvl:ott du,roh VeJ•.folgung 
wt'm gectti.;/fcJ.t festgesetzt .. • 

vo. l.Januar J948 bfv 30. Junt 1952 
all.i/ 20 v. Ho 

ab 2. Ju.lt l951 aUj' o ~. 

Ste etnd als Op:tc·r des llai;ton 'soztali~us anerkannt. 

Der Re ~tenaussclauss äes Lande.s hat ä ·e Minderung ä er 
:en.oerbsj'ähtgkett durch Verfolgung tn ticereinstimrm.mg 
mft dem Obergutachten · -

aut 20 v . H. v J .,J'anuar J948 bts 
30. Ju;n,t l95l 

testgesetet Jür etne Gejä , .oae • 
des Gutachtens 

Unter Ber/.tdl-:stcllttgun!} ae ·r iskranTcenluruseo 0/)""tormam, 
Bad Oläesloe~ vom 20. JUnt 1951, nach welchem etna a~f 

. VerjolgttngsmuJJnaf; en surückzl4füizrenäe Ge,täßneurose 
jetzt ntcht ehr nachwelsbar tst~ w~rd ab l.Jult 1951 
äte ErJerbsminaarung durch Yer~olgung .vern tnt. 
E f n v; rso gu gsansprtw"' m Stn c des Gesetzes wt rä daher 
r~tt 1 irl u !J vo 1. Jtdt 1951. abgalehnt. 

, 
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Nac'11. § 4 des n-ii.fJej'ilh't·i,e.n G'-asevzes fn Yerbtndun!} mtt § 559a 
<Zer llc Ichsver st cheT'""ll sordnurt!l - FIVO - wird · e tne Bes eh Ii;. 
dlgtcnren te r.ur gewährt, wenn der au;J' Ver Jol uung beruhende 
J{{Jrper•scna.a.en dte ErwerbsJ'ähtg'keft wenigstens um 20 v.H. 
herabsetzt ·a dtese Voraussetzungen bet Ihnen sett äem 
1. Juli 1951 nlc>t mehr vorliegen, ~ann etne Beschädigtenrente 
von ä1esem z"ttp'tn"t ab ntcht mehr gezahlt l,IEräen 

• 
An den Herrn Landrat 

' 
j ·.ir den Kreis Stormarn 
-Kreissonderhiljsausschuss-
[3ad OlM_sloe_ 

Vorstehende Abschrift wird zur Kenntnisnahme übersandt. 

· · Im Au;ftrage: 

6 

Anlage zum Renten-Feststellungsbescheid vom S.November 1951 

Rllth 39 I K 
Rentenzeichen: (O:).d;f;N~+-I -!:.'=-----

1349 
Name: -tpfer, 
Wohnort: .. :Ahrensbllt'g ·/ ·Gtormarn . ... 

. A. Berechnung ritz Heuteretr.37 

Die Berechnung der Ihnen zustehenden Rente .b . . · .--er_g_, _tTs_Jc_h_w~J~e~f~o~lg~t~:--~---
• I 

I. Renten 
1:2J 0 oige E 

0 o,oige I 

.. . .. 
0/oige 

2. Witwen-Tei 

3. Elternrente 

4. Kinderzusd 

5. Pflegezuta1 

6. Abzuziehe1 

a) 

b) .. 

11. Mona 
1. Arbe1tsver• 

2. 

3. 

4. dazu dies< 

111. Somi 

(Soweit erfo1 

I. Gesamta 
vom 1. 1 

vom .. . ~. 
vom .. 
vom 
vom 

3. 

111. Mithin sind - i;ihe;zah: - noch nachzuzahlen 

OdN- Rf. 1 

... ............. 

09,22 

=DM .. ···-··· ... 

=DM _ . ... .. . = DM 

= DM 

Bitte wenden 1 
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Anlage zum Renten-Feststellungsbescheid vom B.Novembcr 1951 

J CJ .. I Name: K~pfer, Rath 
Rentenzeichen: OdN- I 1349 Wohnort: ·Ahrensbllrg· ·/ ··Gtormarn 

ritz Reut r tr.37 
A .. Berechnung 

Die Berechnung der Ihnen zustehenden Rente ergibt sich wie folgt: 

I. Rentenanspruch: 
1, 0 uige Beschädigtenrente-vom 1 1 4 bis_ - . . 

0 °,oige Beschädigtenrente " ...• . 7 • 5 .. 
01oige Beschädigtenrente - ab 

o.6.-l-9f1 
..... DM 

2. Witwen-Teil-Voll-Rente 

3. Elternrente 

4. Kinderzuschlag - Waisenrente - für folgende Kinder: 

........ geb. 

5. Pflegezulage bis zum 

= DM 

DM 

DM 

DM 

vom 

~.~.4G ... 
bis 

I) .6.5 .... 

46 ,7 ..; 

Sa.I: = DM ·-46,7v 
6. Abzuziehen andere Renten gemäß Anmerkung Ziffer 1: 

a) .. .. .. . . .... . ... = DM 

vom vom 

bis bis 

vom 

bis 

. 

, -

b) .. ...... ....... _ . . . _ .......... . ········:....· __ D_M-;.;·:...:.·~· ·..;".· ..:..· ~--·..",:·..:..· -:-:·..:..··.;.;.:···.;.;.:···.;.;,:···.;.;.:· ··..:..··.;.;..·· --r=.....::.:.:=...;;....;:.:.··=···:.:;.;· :.:.;;···:.:.:.;···:.:.;;· ·;;..:.:...··· 

Sa II: = DM _ _46,70 I_ ..... . 

II. Monatliches Gesamteinkommen: 
1. Arbeitsverdienst (netto) 

2. . 
3. 

4. dazu diese OdN-Rente (Sa. II) 

. 83,--...... . 

46 7 .. ........ ..... ..... .. . 

Zus.: 1 '> 'J t 'l 'J 

davon anzured1nen gemäß Anmerkung 2 = DM 
----+----+----~---r-----

111. Somit· erhalten Sie ab = DM I. 46,7 I. 
================================= 

(Soweit erforderlich, ist Abrundung der Betrage auf volle 10 Dpf - gemäß § 612 (3) RYO - erfolgt.) 

B. Abrechnung 
I. Gesamtrentenansprüche: 

vom 1. 1.1948 bis 30. 6.1948 - 6 Monate zu Je RM ,7 R/\1 . 2 0 1 2 
· abgewertet im Verhältnis 1 : 10 =- Di\1\ 

vom ... ~·7•+.S48 bis ... 30a6el951 36 Monate zu je DM . 6,7.0 DM 

vom bis. Monate zu je D1'v\ DM 

vom 

vom . 

II. Rückerstartungen: 

bis 

bis .. 

Monate zu je DM 

1\Aonate zu je DM 

DM 

DM 

DM 

1. Unterstützungen aus öffentlichen Mitteln, die im Hinblick auf die Rente gezahlt sind 

vom .. . .... . . .. . ............. ....... .. bis . .. . ... .. - DM ... ....... . . 

2. Rentenvorschüsse 
vom .. .. ... . .............. ...... ............... bis . . . . . ..... .. . .... .... .... .. .. ____" DM .... ...... . . 

3. 

= DM .... =DM. 

111. Mithin sind - ·· CJiZ t - noch nachzuzahlen - DM 

OdN - Rf. 1 

28, 0.2. 
681,20 

1109 22 

Bitte wenden 1 

• 
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Den nachzuzahlenden . Betrag erhalten Sie urch .Postbarscheck übe . ~ieoen. 

Der überzahlte Betrag wird wie folgt von Ihrer laufenden OdN-Rente in Abzug gebracht werden. 

Die Weiterzahlung Ihrer Rente erfolgt vom --·· _ ........... ---- ab durch die 

Landesbezirkskasse _ 

(Auflagen und weitere Mitteilungen für den Rentenempfänger) 

. Sachlich richtig 

Festgestell~: Im Auftrage: 

Anmerkungen: 
(Die Ziffern 4 und 5 sind besonders genau zu beachten!) 

Ziffer 1 Gemäß Durchführungsverordnung vom 22. 6. 1950 sind unter Hinweis auf Paragraph 6 des Gesetzes vom 
4. 3. 1948 alle Renten anzurechnen, die von anderen öffentlid1en Versicherungsträgern für den gleichen 
Schadensfall gewährt werden. 

Ziffer 2 Gemäß Renten-Gesetz vom 4. 3. 1948 (siehe Durchführungsverordnung vom 22. 6. 1950, § 1) darf das monatlid1e 
Einkommen einseht. Rente den Betrag von 350,- DM nicht übersteigen. (Bis 30. 6. 1950 beträgt diese Grenze 
365,- DM). Die Gesamtrente für Hinterbliebene darf nach dem Gesetz vom 4. März 1948 '/s des ange­
nommenen Jahresarbeitsverdienstes von 4 200,- DM, also DM 280,- mtl., 111cht übersteigen. 

Ziffer 3 Während eines Krankenhausaufenthaltes oder einer Heilkur im Zusammenhang mit dem OdN-Renten­
leiden besteht gemäß § 559 e RVO kein Rentenanspruch. 

Ziffer 4 Alle Veränderungen, die auf die Rentenzahlung Einfluß haben, wie: Einkommensverhältnisse (gem. Ziff. 2 
der vorstehenden Anmerkung) Geburten, Todesfälle, Wohnungswechsel usw. sind sofort dem Landesminister 
des lnnern - Politische Wiedergutmachung - anzuzeigen. Wenn Sie diese Mitteilungen unterlassen, kann 
die Zahlung der Rente eingestellt werden, Oberzahlungen werden zurückgefordert. 

Ziffer 5 Bei allen Eingaben ist unbedingt das oben angegebene Rentenzeichen zu vermerken. 

Ziffer 6 Bei Unklarheiten über Rentenangelegenheiten zuerst Rückfrage beim zuständigen Kreissonderhilfsausschuß 
halten. 
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Dr-;r Inrwmninistt:r 
ti.es Laudes Schlesvd.g-Holstein 

- :lef. I 16 - h - Be. ·1349 
Bt./Cb. 

:l.n den Herrn LarvJ,rat 
Herrn 
- E:reissondHrh \1fsausscbuss -

Bad Oldesl oe -------------
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BE,.t" ~~ • 1349 Ruth Kupfer~ Ahrensburg 
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Nach Abschlu~;s des Rentenverfahrens erhalten Sie 
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Den nachzuzahlenden .Betrag erhalten Sie urch J?ostbarschecl"' übo. :vieoen. · 

Der überzahlte Betrag wird wie folgt von Ihrer laufenden OdN-Rente in Abzug gebracht werden. 

Die Weiterzahlung Ihr• 

Landesbezirkskasse . 

(Auflagen und weitere 

Ziffer 1 

Ziffer 2 

Ziffer 3 

Ziffer 4 

Ziffer 5 

Ziffer 6 

Festgeste 

Gemäß Durchführun 
4. 3. 1948 alle Rent 
Schadensfall gewäht 

Gernaß Renten-Geset 
Einkommen einseht. 
365,- DM). Die Ge 
nommenen Jahresar 

Während eines Kra 
leiden besteht gerr 

Alle Veränderungen. 
der vorstehenden At 
des Ionern - Politis 
die Zahlung der Ret 

Bei allen Eingaben i: 

Bei Unklarheiten übt 
halten. 

--

V 

'f 

.... 

K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

-Kreisentschädigungsamt 
----- _____ 1-J./~---- -----
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~ritz - Reuter~tr. 37 
In Ihrer wiederglltmsohungseaohe habe ioh Ihr Sohreiben vom 21. d, l!.te. 
erhalten und teile 1 hn en mit, daee ee i t an e der Wie derglltmac hl1n g z. Zt. 
noch keine Möglichkai t beetebt , Ihnen irgend welche B etr«•~e z11 zahlom, 
weil ein liederglltlll3Chllngegesetz 1m Lende Sch leswig - Holstein n ioht 
vorliegt. l>in aolchee Gesetz miieete auch allf der 1lundesebene verebschi 

Für Sie besteht nur die ..... öglicb1reit , eine Exietenzt3ufbauhilt'e ale raee.l det werden . 
Verfolgte von der Soforthilfe in An spruch zu neba;en. Ob zur Zeit jedoob 
d 1 e ilil g Hchke i t der J\n trall( et e nun g b e et ebt , ""' t zieht Gic h mein er Kennt-' 

lc h bitte Sie, sieb jedoch di eeerba lb mit der St a dtverwaltung .lbren eb ur nie. 
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.Ahreneburg 
~~~tz ReuterQtr. 3~ ,.~-~r,. ~ 

j...l.j 

In Ihrer udN.- Rentenangelegenheit bin ich von dem Herrn Lnnenminister 
des Landes Schles~ig - Holstein ~ebeten worden, eine ~berprüfung vor­
zunehmen. Aus diesem ·-:.run~e erhalten Sie anlie:send einen Fra:s;ebogen, 
den Sie mir nach ge~is3enhafter Beant"ortung der gestell~en ~ra~en um-
gehend ~ieder einreichen ~ollen . 

~enn Sie den Bo3en nicht oder mit Verspätung einreichen, besteht die 
Mö .:;1 ich~~e i t, dass die \.e i terzahlung Ihr er Rente v.orUbe :!:':_sehend einge-
stellt v,erden ""ann. l.lieses bitte ich zu beden .. .;::en und mir den irageb o­
gen u~gehend ~ieder einzureichen . 
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Den nachzuzahlendcn .Betrag erhalten Sie u.roh Postbarscheck übe. ~i.esen .. 

Der überzahlte Betrag wird wie folgt von Ihrer laufenden OdN-Rente in Abzug gebracht werden. 

Die Weiterzahlung Ihr 

Landesbezirkskasse . 

(Auflagen und weitere 

Ziffer 1 Gemäß Durchfüh 
4. 3. 1948 alle I< 
Schadensfall ge~ 

Ziffer 2 Gemäß Renten-G 
Einkommen eins 
365,- DM). Die: 
nommenen Jahr 

Ziffer 3 Während eines 
leiden besteht 

Ziffer 4 Alle Veränderur 
der vorstehend• 
des lnnern - P 
die Zahlung de 

Ziffer 5 Bei allen Eingal 
Ziffer 6 Bei Unklarheite 
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K r e i s S t o r m a r n 
Der Land1·a t 

-Kreisentschädigungsamt -

- ---- - ---- :1-::ll ~--- - -----

Herrn/Frau/Fräulein 

oooooo oeoo oco 

in 

Bad Oldesloe, den • Dezember 1953 

r ' 

Von dem Hern1 Innenminister des Landes SchlesvJig - Holstein habe ich 
inzrlicchen die Antro.g~do:!:mulare auf Grund des Bundesergänzungsgeset­
zes zur h.ntschüdigung für Opfer der nationalsozialistischen Verfol­
gung erhe.l t en ., 

In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine .tmlei tung zur Ausfl.il­
lung des EntschEdigunt;santrEtges und zv:ei Antragsvordrucke mit der 
Bitte, bei der AusfU.llung der'Fragcbogen die Anleitung genauestens 
zu bea.chten o 

Die Frist f[il· die Einreichung der Entsch~·.digungsa:r..trtige lLuft am 
30 . 9al954 ab. Soueit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
weisunterlc.gen sind, haben Sie dahe1· noch ge:1Jgend Zeit, diese zu 
beschaffeno 

SovJei t bei der Ausfüllu.Ylg der Antr~~ge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu Denden. Bei yersönlichen Be­
suchen r:ollen Sie bitte die Sprechtage monto.gs, mit tr:ochs und frei­
tags beachteno Von unnötigen :rt~lckfragen bitte ich .L>.bstand zu nehmen, 
da die Bearbeitung der anfallenden .l!..ntrLge erhebliche Zeit und Kehr­
arbeit erfordert w1d durch die nicht unbeding~ erforderlichen Be­
suche usn. die Bearbei tw1g nur ve1·z ögert v1ird o 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Vlichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantnortet werden, dass Rückfragen vermieden werdeno 

Sobald Sie die erforderlichen Unterlagen in Hi~2den haben, bitte ich 
Sie, mi:r die beiden Antragsformulare ausgefüllt ·nieder einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grund des Bundesentsch~digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um Rückgabe der Frage­
bogen e 

Im Auftrage~ 

I! (_,I 

tl ( .. ~~l' ' D • ....,,.. ... 

• • 
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I I I I I I 
sd1Cid igungsbehörde auszufü IIen: 

!ingangsslempel) 

~ilt am 

t Verfolgung (Bundesentschädigungs-

.... .......................... .. ................... . 
r/ .... ~.~--~-~ ..... § .t..o.;r.mg,_;r.:n ... 
Sitz (Kreis, Land): 

.rv.leß. .... ~9 
aße und Haus-Nr.) 

Jahre 
d • . R • . 

aus Gründen der Rdsse oder des 

JCX!a I nein 

~-------;([rN'litüitrraiauszufüllen, wenn Berechligle(r) [s. Abschnitt A I, 1) Ansprüche au5 der Verfolgung eines anderen [s. Absdwitt 
A I, 4) ableitet) 

1. Name: ...................................................... . 

Vornamen: ......................................................................................................... . 
Geburtstag und ·ort (Kreis, Land): 

gestorben am: 

in (Kreis, Land): 

S taatsangehörigkeit: frühere; ....... 

2 Beruf 

............. ............... .. . ................................... .............................. . 
Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

(Straße und Haus-Nr.) 

. .......................... letzte: ...... .. 

Erlernter Beruf: ...... .. ..... .................................................... ...................... ............. .. .......................................... .. 

Letzte berufliebe T ätigkeit: ........ 

3. Verfolgt aus G ründen der Gegnerschaft gegen den N ationalsozialismus oder aus Gründen der Rasse oder des Glau­
bens oder der Weltansdtauung? 

• • 
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Nur von der EntsdJd.digungsbehörde auszufüllen: 

(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Anleitung lesen! 

ln Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nichtzutreffendes streichen! 
mit ....... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesgesetzes zur Entschädigung für Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung (Bundesentschädigungs­

gesetz - BEG) vom 29. Juni 1956 (BGBI. I S. 559) 

I. Berechtig&lr{r) A 

1. Name: ..... J .. ~ P ... f.: ... e ... r ... t 
Vornamen: ... ~.~-~~ .. !.. ..... ·--~~-~-~ -~ ...... ~.~~-~ .......... .. 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): 

. ................................ ~.~.~!3..'l:>.~!:el .. ~~-~-~ ...... 9 tg_;r.m~_;r.n ........... _ 
Jetziger Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

:~.!1~~-~~-~:~-~-d ~ rwe g . i9 
Familienstand•L.ed. I verh. ~=~...w::idl. (Straße und Haus-Nr.) 

Anzahl der Kinder: ........ 2 ........ . ........... Alter der Kinder: .............. 9 und- 3 Jahre 
d. R. Staatsangehörigkeit: frühere: ......... ················· ........ . ................... jetzige: .... d. R. 

2. Beruf: 
Buchhalterin ..... neiit"iierfn... ·· .................................... · 

Jetzige beruflidJe Tätigkeit: ............ .. ................ ........... .................................................. ..... . 

Erlernter Beruf: 

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja~n 
Wenn ja: 
Aus Gründen der politisdJen GegnersdJaft gegen den Nationalsozialismus oder aus Gründen der R<tsse oder des 
Glaubens oder der vVeltansdJauung? 

4. Leiten Sie Ihre AnsprüdJe aus der Verfolgung eines anderen ab? ~a I nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: -.-

li. Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Berechtigte(r) [s. Abschnitt A I, 1) AnsprüdJe au5 der Verfolgung eines anderen [s. Absd1nilt 
A I, 4] ableitet) 

l. Name: .................................. . 

Vornamen: ..................... ...... .. ........................................................................ . 
Geburtstag und -oll (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

gestorben am: ..... 

in (Kreis, land): 

Slacttsangehörigkeit: frühere: ...... 

2. Beruf 
Erlernter Beruf. .............. . . ...................... . 

Letzte beruflidJe Tätigkeit: ......... .. ........ . 

(Straße und Haus-Nr .) 

...... ... . .... .. .................. letzte: 

3. Verfolgt aus Gründen der Gegnerschaft gegen den Nationalsozialismus oder aus Gründen der Rasse oder des Glau­
bens oder der WeltansdJauung? 

• • 
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lll. Weitere Angaben über die Person des(r) Berechtigten und des(r) Verfolgten: 

Bere<htigte(r) 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn auch 
Absdlnitt A II ausgefüllt ist) 

1. Im falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschart bei der NSDAP: 
von ____ .................... bis ................. .......... von ........ -.............. bis ........................... . 

b) Mitgliedsdtafl bei Gliederungen der NSDAP: bei weldlen? 
-.-

-······ ··"'""'''''''''''''""'''" ' '''''''''''"'''"''''' .. . ........................................................................ . 

.................................................................. .... ...................... ·• ······· ······· ..... . 

.. von ... bis ............ .. 
von......... .. ......... b~ ................ . 

2. a) Redltskräflige Verurteilung nach dein 8. Mai 1945 
zu ZudJthausstrafe von mehr als drei Jahren: 

b) Rechtskräflige Aberkennung der bürgerlidlen 
Ehrenrechte nad1 dem 8. Mai 1945: 

.iJn I nein 
ja I nein 

m I nein ja I nein 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, Land) 
am 31. Dezember 1952: 

.hrensburg .................. .......... -·••"'''''''''''''''''''''''''''""''"'-· ........................ ····················· ........................... . 

b) Letzter Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt '(Kreis, 
Land), wenn vor dem 31. Dezember 1952 verstor­
ben, ausgewandert, deportiert oder ausgewiesen: 

c:) Bei Heimkehrern: 

............ Kre.is. ... St.orm ................ . 
...... ....................... ................. .. ·······- ............... . .............................. ····················- , .................. . 

·······•··········"""· .. -",.. ....................................................................................................... ........ . 

......................... ················ ..... ······-·····•"'''''''' .......................................... . 
............................................................................................................................... --···-······"''"'" 

Erstmallger \Vohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) im Geltungsbereich des BEG nach der - • • Heimkehr: ................................................... -... - .................. -........................ . ........................ .. 

................... ,.,_ ......................................................................................................... . 
.......................................................................................................................................... 

d) Bei Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Krei&, Land) 1m Geltungsbereid1 des BEG nadt der - • He1mkehr: ................................ ..., ........................................................................ ............................................. . 

..................................... -........................................ .................................................................... . 

............................................................................. . ......................................................................... .. 

e) Be1 Smvjetzonenflüchtlingen: 
Erstmaliger Wohns1tz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) 1m Geltungsbereidt des BEG nach der 
Flucht· 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am l. Januar 
1947: ln weldiem Lager (Kreis, Land)? 

Wohin nadi dem 31. Dezember 1946 ausgewandert? 

Deutsd1e Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Gruppen von Verfolgten und deren Hinterbliebenen. 
a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Vertrel-
bungsgebiet: Von wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder Flüd1tlingen im Sinne der 
Genfer Konvention: 
Betreuung durdi weld1en Staat oder I und weldie 
zwischenslaa tlidie Organisationen? 

c) Gesd1ädiqt aus Gründen der Nationalitat? 

-.-................................... ............................................................................. , .................................... . 
............................... 

. ........ ............ _ ....................... -·····-···'*""''''''"''"' ''"'''-'''' 

.............. ~ ..... ~ ................ _ ............................... .. .................................................... 

............................................................................. 

"'""" '"!"""'"""""""""""""""'""'""""'"'"""''""' 

.. ................................................. . 

.................. ~-··"""'""""'"'"'"""""""'"'"""""" ..................................................................... ...... -
................................................................................ ....... ............................ .. 

............................................. , .. _ ............................................................................. . 

......... 9. .. ~ .. 7. .. !..!::.~.4.2 ............................. -.. .. ................... --............. .. ................................ .. 

-.-............................................................................. ............... ................................................................ 

.......... .............................................................. .. 
...................................................... 

.............................................................................. ......................................................... ................. ... 

. .......... -..... ~ ............................................ ---·· ................................................. ----~···"''"'''"""'' '' .. 

-·-............................................................................................................................................................... 
................................................................................ ...................... . 

.................... ......... . 

...................................................................................... .................................................................. 

I nein 

-3-. 
'V. Entschädigungsansprüche werden angemeldet für: (Nid1tzutre!!endes ist zu slreiclwn1 

I. Schaden an Leben (wenn de>r Verfolgte durd1 nalionalsozialistisd1e Gewaltmaßnahmen getötet oder an den folgen solcher 

Maßnahmen verstorben ist) 
2. Schaden an Körper und Gesundheit 
3. Schaden an Freiheil 

durd1 Freiheitsentziehung oder Freiheitsbeschränkung 
4. Schaden an Eigentum (§§ 51-55, 146) 
5. Schaden an Vermögen (§§ 56-58, 146) 
6. Schaden durch Zahlung von Sonderabgaben, Geldstraien, Bußen und Kosten (§~ 59-63, 153) 

7. Schaden im beruT!ichen und wirtschaltliehen Fortkommen (§§ 64-137) 
a) im beruflichen Fortkommen (§§ 65-125) 
b) im wirtscha!tlidlen f ortkommen (§§ 127-137) 

ja I nein 
ja I nein nn 
ja I nft 
ja I nein 
ja I ncm 
ja I nein 

ja I nD 
ja I nPm 

ja I ne1n 
8. Rückwanderer (Soforthil!e, § 141) 

V. Erklärung über anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und über die im Hinblick auf ~lie Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. [Reimt der Platz nidlt aus, sll1d entsprechende Ausführungen auf beson-

derer Anlage zu madlen.) 
I. Wurden für die unter Absdlnilt A I und II bezeidlneten Personen wegen der angegebenen Verfol­

gungsgründe bereits Entsd1äd1gtmgs- oder Schadensersatza nsprüche gellenrl gemadlt? 

Bei weldlen Stellen im In- und Ansland (Behörden, 
O rganisationen, firmen, Privatpersonen)? 

--··············································· ······· ·· ·-······ ······-~·-~·-···· 

-· ··········· ··········· ·-· ·······--·······--················ ..................................... 

Wann? 

................ " ... ~ ............. .. 

...................... ............ .................................................................... .. ............................. . 

AklenzeidlCn 

. .. -.. -

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder V ergleime abgeschlossen worden? 

Ja I nein oc 

ja I nein 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

vi~n~~~~E~i/&~E;Q~~-~~9~~~~~~'!;i~~Rt1~·1··unX~f~e~2-l;e?e~·Pers:ne~ .. Geld- oder 

Sachleistungen erbalten (z. B. Behörden, Organisationen. Firmen, Priva tpersonen)? 

Wann1 RM DM 
Von welchen Stell en? 

Art der Leistungen: 

· · ·OdN-Be·sch~digtenj..;·· ................. Inneirninister···· 
L~769.22 

............. ·:renta .............. . .. ...................................................................... .... . 

. ............................... . 
........ ..................................................... .. .................................................................... . 

2. vVurden für die unter Abschnitt A I und ll bezeidlneten Personen Rück.erstattungsansprüdte geltend ja I nein 

gemadll? 

Wegen weld1er Vermög~nsgegenstände? I Bei welchen Stellen? 
A k lenzeidlen 

............................................................................................... \ ....................................................... .............. : .................... . ...................................................... ..... 

: -~- -- -: :-- _:: ~ t~~~~~ - ~ : : 

............................................................. 

........................................................... 

Sind über die~e Anträge bereits Entsd1eidungen ergangen oder Vergleiche abgesd1lossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeidlen? 

ja I nein 

Weldle Wiedergutmadtungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter A bsd1mtt A und II bezeichneten 

Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

............................................... 
. ... ........................... ... _ ........................................ ............ ... . -.-

Art der Leistungen: Von weld1en Stellen? 

. ................................................... _. __ ..................... .................................... . .............................. _ ......................................... . 

.................................. 
........... -........................................................................... . 

....................................................................... .................................... 

.. ....................................................................................................... .. 

Sind Ansprücbe nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflidllige ab-
getreten word;m? ja I nein 

·········· _ ..................................................................................................................... . 

• • 
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B 
Dem Antrag sollen beigefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Angabe der Tctlsachen, die zur Verfolgung gefuhrl . haben 
2. Eine Erlauterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der beanspruch!Pn 

Entschädigungsle istungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Fotokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Gebmts·, Sterbe- und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der 
Bered1tigte nicht der Verfolgte ist), Nad1weis der Eigt•nsdJaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjelzonenflüchtlmg, 
heimatloser Ausländer oder politbdler Flüchtling, Nad1weis der Aufhebung oder Anderung einer strafgerichtliehen 
Verurteilung sowie sonstige dem Beweis der Ansprüche dienende Unter lagen. 

Folgende Beweismittel 

rassischverfolg t a ls Halbjüdin, sämtl. Unterlage n . ....... . 
liegen be i Ihnen bereits vor 

wurden bereits an ..... l:t. Schr~:v .. 27.12.48, Kreisv e .. r.lal t.ung S.tormarn . ...................... .. oder 
(Behörde) 

(Gend1t) (Aktenzeichen} 

zu .. .... ..... . ..................... ........................................ ................................ -Verfahren eingereid1t. 

c 
Ich versidlere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist bekannn 
daß nach § 7 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise versagt werden kann, wenn der Bered1 
tigte sidJ, um Entschädigung zu erlangen, vor oder nach lokrafttreten des Gesetzes unlauterer Mittel bedient oder wissent­
lich oder grobfahrlässig umichtige oder irreführende Angaben über Grund oder Höhe des Sdladens gemadlt, veranlaßt oder 
zugelassen ha t. 

NachträglidJe Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem Ent­
sdJädigungsgeridJt unverzüglidJ a nzeigen. 

.......... .Ahrensburg 
(Ort} 

, den .......... 27 •. . J.eb.ruar .. 19.57 • 
(Datum) 

.Dem Antrag smd ........................... A nlagen beigefügt, und z .tr: 

1. ........... , ................ . 6 .......... .. 
2 ................................ .. 7 .................................. ..... ............. .. 

3. 8 ............................................................... .. 
4 ........ . 9 ...... .. 
5 . ............... .. . --··· .... ·-····· ........ ······-······ . ................. ................................. .. 10 . ......................................................................... ........... .. 

Weufolenclrudc, Do•t~und 1676/56 
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Dem Antrag sollen beigelügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Angabe der Tatsachen, die zur Verfolgung geführt. haben 
2. Eine Erläuterung der Sdwdcnsfälle und der Hohe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der beanspruchten 

Entschädigungsleistungen 
3. Beweismittel (Originale, bE - · •--~;nnl 

Zum Beispiel: Aufent' 
Berechtigte nicht der 
heimatloser A u slände 
Verurteilung sowie- s 

Folgende Beweismittel 

rass 
... · · · ..... .. .. lieg 
wurden bereits an .... l "t • 

zu .. _, ........ 

Ich versichere, daß die von 
daß nach § 7 des Gesetzes 
tigte sich, um Entschädigun• 
lieh oder grobfahrlässig um 
zugelassen hat . 

Nacht rägliche Veränderung• 
schädigungsg ericht unverzü• 

...... Ah.r ensbt 
(Ort) 

Dem Antrag s ind ......... . -----

1. ------- --- --·--"'- ................. . 

2 .............. , ............ . 

3. 

4. ______ ........ .. 

5 . .. .......... .. 
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B 
Dem Antrag sollen beigefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Anqabe der Tatsachen, die zur Vedolgung geführt. haben 
2. Eine Erläuterung der Schadensfälle u nd der Höhe der edittenen Schäden sowie Angaben über d ie Art der heansprud1lP.n 

Entschädigungsleistungen 
3. Beweismittel (Originale, b € - · - '· -~;onl 

Zum Beispiel : Aufen•' 
Ber echtigte nicht der 
he imatloser Ausländ• 
Verurte ilung sowie • 

folge nde Beweismittel 

rass 
... .... ... ...... .. .. "lie{ 
wurden bere its an .... l t • 

zu ............. . 

Ich versichere, daß die v on 
daß nach § 7 des Gesetzes 
tigte s ich, um Entschädigun• 
lieh oder grobfahrlässig um 
zugelassen hat. 

Nad:lträgliche Veränderung• 
schädigungsgericht unverzü• 

...... Abrensbt 
(Ort) 

Dem Antrag sind . 
1. ........ .. ............... .......... 

2 . ......... : .................... 

3. 

4 .............. 

5 . ................ .......... .. ... .. 

Wellhlend•uci, Doot~und 1676156 
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B 
Dem Antrag sollen beigelügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Angabe der Tcttsachen, die zur Verfolgllng geführt. haben 
2. Eine Erld.uterung der Schadcnsfd.lle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der heanspruchlen 

Entschädigungsleistungen 
3. Beweismittel (Originale, bE - '-•-~~;onl 

Zum Beispiel: Aufent' 
Berechtigte nicht der 
heimatloser Auslände 
Verurteilung sowie s· 

folgende Beweismittel 

.. r asn 
..... · ... ....... . ...... ·1iee: 
wurden bereits an .... l t • 

zu 

lch versichere, daß die vor! 
daß nach § 7 des Gesetzes 
tigte sich, um Entsd1ädigun< 
lieh oder grobfahrlässig unr 
zugelassen hat. 

Nachträgliche Veränderung• 
schädigungsgericht unverzü• 

......... Ahrensb\ 
(Ort) 

Dem Antrag sind ......... .. 

1. ......... . 

2 ................................... . 

3 .. 

4 

5 ............... . 

V/ulftlcndoud<,Dod,.und 1676/56 
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B 
Dem Antrag sollen beigelügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Angabe der Tatsac.hen, die zur Verfolgung geführt haben 
2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe det erlittenen Schäden sowie Angaben uber die Art der beanspruch\Pn 

Entschädigungsleistungen 
3. Beweismittel (Originale, bc - '-·- ~~;on\ 

Zum Beispiel: Aufent' 
Berechtigte nidlt der 
heimatloser Auslände 
Verurteilung sowie s• 

Folgende Beweismittel 

rass 

··· ······ ····· ·· ......... ·lief! 
wurden bereits an ... l"t • 

zu ········ 

Ich versichere, daß die von 
daß nach § 7 des Gesetzes 
tigte sich, um Entschädigunl 
lieh oder grobfahrlässig um 
zugelassen hat. 

Nachträgliche Veränderung• 
Schädigungsgericht unverzi.i• 

Ahrensb\ 
(Ort) 

.Dem Antrag sind ................ . 

1. ........... ............... . 

2 .................. .. 

3 ................ . 

4 . ............ . 

5 ............ . 

Weotfolcndrudc, Dou".und 1676/56 
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B 
Dem Antrag sollen beigelügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Angabe der Tatsachen, die zur Verfolgung geführt haben 
2. Eine Erläuterung der Sd1adensfälle und der Höhe de1 ellittenen Schäden sowie Angaben über die Art der beanspruchtem 

Entschädigungsleistungen 
3. Beweismittel (Originale, be - '-•-~~•on\ 

Zum Beispiel: Aufcnt' 
Beredlligte nidlt der 
heimatloser Auslände 
Verurteilung sowie s 

Folgende Beweismittel 

ras.c-o-~­

·1ie 
wurden bereits an .... l:t • 

zu 

ldl versichere, daß die vor 
daß nadl § 7 des Gesetzes 
tigte sich, um Entsd1ädigun 
lieh oder grobfahrlässig un1 
zugelassen hat. 

N adlträg liehe Veränderung 
schädigungsgericht unverzü• 

.......... Ahrensbl 
(Ort) 

.oem Antrag sind .............. .. 

1. ........ .. ........ .. 

2 .................... .......... .. 

3 ... . 

4 .............. .. 

5 ............ "" 

Wutl.lendMl<,Dortmund 1676156 

tA ,.-·- v 
~ .... 

CO 

~ u 
tA 1:-
~ :;::; ,......, 
t"a c ~ .... 

(!) :;:l 0 
'- v .... ._ 

'-"' 

~ 
""?j CO 

c '.J 
(\) 

0 a. 
V) 

Vl 
'-"' 

I r.t: J> 

Q.) ..... 
o.c -0 .... 
;... 
Q.) 

> ,......, 
V> 

<11 _'v 
:o CO ,.-.... V ::J 
bl):;:; 0 
·~ ·- '-..... 0 Ül 

Q.) a. ;... 'h 

c :::l 

"'0 0 Q 
l:l ," Ül 

~ (\) 

~ ~ 
,.::: ~ "'0 

V V 
!1.1 (!) 

...... 
..... ~ CO 

!1.1 
!1.1 (!)-

~ 
c.... .co 

;... '-"' 'J 

2 
~ ,... 

"V 
<11 . ... ..... .... ..... 
0 
:::l. 

,-... 
. 0 
'-z z'-"' 

' 

c: :o .,. 
:.. 
<IJ 
Q. 

• 

ö 
•fl .... 
"' ::l.. 

"' s ..0 
c;; ü 
; "_ 


	B2_506_0
	B2_506_1
	B2_506_2
	B2_506_3
	B2_506_4
	B2_506_5
	B2_506_6
	B2_506_7
	B2_506_8
	B2_506_9
	B2_506_10
	B2_506_11
	B2_506_12
	B2_506_13
	B2_506_14
	B2_506_15
	B2_506_16
	B2_506_17
	B2_506_18
	B2_506_19
	B2_506_20
	B2_506_21
	B2_506_22
	B2_506_23
	B2_506_24
	B2_506_25
	B2_506_26
	B2_506_27
	B2_506_28
	B2_506_29
	B2_506_30
	B2_506_31
	B2_506_32
	B2_506_33
	B2_506_34
	B2_506_35
	B2_506_36
	B2_506_37
	B2_506_38
	B2_506_39
	B2_506_40
	B2_506_41
	B2_506_42
	B2_506_43
	B2_506_44
	B2_506_45
	B2_506_46
	B2_506_47
	B2_506_48
	B2_506_49
	B2_506_50
	B2_506_51
	B2_506_52
	B2_506_53
	B2_506_54
	B2_506_55
	B2_506_56
	B2_506_57
	B2_506_58
	B2_506_59
	B2_506_60
	B2_506_61
	B2_506_62
	B2_506_63
	B2_506_64
	B2_506_65
	B2_506_66
	B2_506_67
	B2_506_68
	B2_506_69
	B2_506_70
	B2_506_71
	B2_506_72
	B2_506_73
	B2_506_74
	B2_506_75
	B2_506_76
	B2_506_77
	B2_506_78
	B2_506_E

